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Liebe Leserinnen und Leser,

schnell vergeht die Zeit. Im Juli 2021, also vor fünf Jahren 
kam die erste Ausgabe vom Stadtmagazin „es Heftche“® 
unter meiner Regie zu Ihnen. Seither hat sich viel getan, 
nur eines ist gleichgeblieben. Unser Stadtmagazin „es Heft-
che“® begleitet Sie weiterhin jeden Monat und erscheint 
pünktlich und zuverlässig. Gerne sind wir für Sie in der Re-
gion unterwegs und berichten über so viele schöne Dinge, 
die wir erleben dürfen. Es macht uns viel Freude, das mit 
Ihnen zu teilen. 

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen und auf eine weiterhin gute 
Zusammenarbeit. 

Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juli-Ausgabe lesen Sie:
	– Wir haben wieder ein Gewinnspiel für Sie mit unserem langjährigen Kooperations-

partner Europa Park, machen Sie mit und gewinnen Sie Eintrittskarten. Auch in der 
Sommersaison 2026 begeistert der Europa-Park seine Gäste mit einer einzigartigen 
Mischung aus Attraktionen, Shows und europäischem Flair. Seit über 50 Jahren ist 
der Europa-Park das ideale Ausflugsziel für die ganze Familie.

	– Bei der Kreisverkehrswacht hieß es wieder „Kind & Verkehr“, bei der Veranstaltung 
gab es für über 500 Neunkircher Kinder Spielspaß pur.

	– Die Sparkasse Neunkirchen hat einen bedeutenden Meilenstein erreicht. Mit der 
Grundsteinlegung des neuen Sparkassen-Campus beginnt sichtbar die Zukunft. 
Zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft und Bauwesen begleiteten das Ereignis. Der 
Neubau steht für Innovation, Nachhaltigkeit und regionale Verbundenheit.

	– Überall blüht und grünt es und man hört das Summen der Bienen und anderen 
Insekten. Die fleißigen Insekten sind immens wichtig für unsere Natur. Wir erzählen 
auf unserer Kinderseite über diese interessanten Tiere und halten auch wieder ein 
Wortsuchspiel mit Gewinnchancen bereit.

	– Der Neunkircher Buchautor Raimund Eich hat gemeinsam mit seiner Frau Roswitha 
ein neues Buch herausgebracht. „Bis wir uns trafen“ ist ein Buch, das Vergangenheit 
fühlbar macht. Und es ist das Vermächtnis zweier Menschen, die ihre Kindheit nie 
vergessen haben.

	– Das Subaru Outdoor Festival wurde zu einem lebendigen, fröhlichen und rundum 
gelungenen Ereignis, das zahlreiche Besucherinnen und Besucher nach Bexbach 
lockte. 

	– Der Historische Verein Stadt Neunkirchen e. V. setzt seine Reihe über die Blies wei-
ter fort und lädt am 1. Juli zu einer Führung durch das Maschinenbau Museum 
Herzog ein.

	– Wirtschaft zu fördern war für den langjährigen WFG-Geschäftsführer Klaus Häusler 
immer in erster Linie eine Herzensangelegenheit – genau wie sein Engagement für 
Menschen mit Handicaps. Für letztere hat er jetzt mehr Zeit.

	– Seit vielen Jahren ist es eine besondere Tradition bei der Sparkasse Neunkirchen: 
Die Ehrung langjähriger Mitarbeitender. In diesem Jahr wurden neun Kolleginnen 
und Kollegen für 25- oder 40-jährige Betriebszugehörigkeit ausgezeichnet. Die 
Feier fand im Restaurant „Burg Kerpen“ in Illingen statt.

	– Das Feuerwehrfest in Landsweiler-Reden erfreute sich großer Besucherzahlen, im 
Mittelpunkt stand die offizielle Übergabe des neuen Einsatzfahrzeuges LF 20 Kat.S.
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Ein starkes Zeichen für die Zukunft
Feuerwehrfest mit Gedenken, Ehrungen und Segnung

Das Feuerwehrfest in Lands‑
weiler‑Reden begann mit einem 
Moment der Stille, führte über be‑
wegende Worte zu feierlichen Eh‑
rungen und großer Freude.

Der Auftakt des Feuerwehrfestes in Lands‑
weiler‑Reden gehörte der Stille. In einer 
ergreifenden Gedenkminute senkten 
Feuerwehrleute und Gäste die Köpfe, um 
Robert Schwan und Stephan Schäfer zu 
ehren. Zwei Männer, die über viele Jahre 
hinweg mit Herz, Mut und Verlässlich‑
keit für ihre Gemeinschaft da waren. Für 
einen Moment schien die Zeit stillzu‑
stehen – getragen von Dankbarkeit und 
leiser Wehmut. Dann trat Bürgermeister 
Cedric Jochum vor die Anwesenden. Seine 
Worte waren warm, ehrlich und voller An‑
erkennung. Er sprach davon, wie selbst‑
verständlich der Einsatz der Feuerwehr 
oft wirke – und wie wenig selbstverständ‑
lich er in Wahrheit sei. Er erinnerte daran, 
dass hinter jeder Alarmierung Menschen 
stehen, die bereit sind, ihr eigenes Leben 
zurückzustellen, um anderen beizustehen. 
Seine Stimme trug Wertschätzung, aber 
auch Stolz: Stolz auf eine Wehr, die seit 
Jahrzehnten das Rückgrat der Gemeinde 
bildet. Im Anschluss folgte ein Moment, 
der vielen sichtlich unter die Haut ging: 
die Ernennung mehrerer Führungskräfte 
zu Ehrenbeamten. Wehrführer Christoph 
Jochum erklärte, dass diese Auszeichnung 
keine finanziellen Vorteile bringe – aber 
dafür umso mehr Herz. Sie sei ein Zeichen 
tiefen Respekts für Menschen, die Ver‑
antwortung tragen, Entscheidungen tref‑

fen und im Ernstfall vorangehen. Als die 
neun Aspiranten gemeinsam ihren Amtseid 
sprachen, lag eine besondere Kraft in der 
Luft. Ein Gefühl von Zusammenhalt, Ver‑
trauen und gegenseitiger Unterstützung. 

Pfarrerin Wiltrud Bauer und Diakon Helmut Ritterböck segneten das Fahrzeug 
© se

Freude zeigten die frisch Ernannten und Beförderten gemeinsam mit Bürgermeister Cedric 
Jochum (links) 

© se
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Bürgermeister Jochum überreichte die Ur‑
kunden mit einem Lächeln, das zeigte, wie 
sehr ihm diese Wehr am Herzen liegt. Erst 
danach richteten sich alle Blicke auf das 
neue Einsatzfahrzeug: das LF 20 KatS. Im 
strahlenden Blaulichtgewitter rollte es vor 

die Bühne – ein beeindruckender Anblick, 
der Hoffnung und Sicherheit zugleich aus‑
strahlte. Schon seit Ende März im Einsatz, 
hat es bereits gezeigt, wie wertvoll es für 
die Gemeinde ist. Pfarrerin Wiltrud Bauer 
und Diakon Helmut Ritterböck traten vor 

und segneten das Fahrzeug. Ihre Worte 
waren ruhig, warm und voller Zuversicht. 
Es war ein Moment, der viele berührte, ein 
Segen für alle, die mit diesem Fahrzeug 
ausrücken, und für alle, denen es eines 
Tages helfen wird. Gemeinsam stimmten 
Feuerwehrleute und Gäste anschließend 
ein Lied an. Die Stimmen mischten sich 
zu einem Klang, der den Platz erfüllte: ein 
Klang von Gemeinschaft, Dankbarkeit und 
dem Wissen, dass man einander trägt, in 
guten wie in schweren Zeiten.

Mit Gedenken, Ehrungen und der 
Segnung des neuen LF 20 KatS setz‑
te die Feuerwehr ein starkes Zeichen 
für Zusammenhalt und blickt ge‑
stärkt in die kommenden Heraus‑
forderungen. se

Nun wurde symbolisch der Schlüssel übergeben 
© se

www.mader-busreisen.de 
Tel.: 0 68 21-94 300 15

Mader Busreisen GmbH 
Hermannstr. 141, 66538 Neunkirchen 

mader-touristik@t-online.de 

MS2605

Weitere Fahrten finden Sie auf unserer Homepage

PROGRAMMFAHRTEN:         
01.07.26 Seniorenfahrt Juli (Mainz)                                               35 € p.P. 

07.07.26 Mannheim Luisenpark (inkl. Eintritt)                                49 € p.P. 

20.07.26 ZOO Amneville (inkl. Eintritt)    68 € Erw. / 58 € Kinder (3-11 J.) 

05.08.26 Seniorenfahrt (Koblenz)                                                   35 € p.P. 

05.08.26 ZOO Wilhelma Stuttgart (inkl. Eintritt)  

                                                                65 € Erw. / 55 € Kinder (6-15 J.) 

08.08.26 Rhein in Flammen (Koblenz)                                            49 € p.P. 

29.08.26 Backfischfest Worms                                                        40 € p.P. 

02.09.26 Seniorenfahrt September (Speyer)                                    35 € p.P. 

03.10.26 Kürbissaustellung Ludwigsburg (inkl. Eintritt)                   60 € p.P. 

07.10.26 Seniorenfahrt Oktober (Trier + Saarburg)                          35 € p.P. 

10.10.26 Kastanienfest Edenkoben + Weinfest Pleisweiler              40 € p.P. 

15.10.26 ZOO Wilhelma Stuttgart (inkl. Eintritt)     

                                                                65 € Erw. / 55 € Kinder (6-15 J.) 

25.10.26 Chrysanthema in Lahr                                                      49 € p.P. 

 

GmbHHebenthal

 

Inspektion • Ölwechsel 
Diesel • Reifen 
Klima • Elektrik 

Reparatur • Bremsen

Untere Bliesstraße 1 ·  66538 Neunkirchen 
Tel.: 06821/6363644 · Fax: 06821/3094039 

boschservicehebenthal@gmail.com

Eine Werkstatt... 
Alle Marken

SD2101

273-0800-Hebenthal_offen.qxp  03.09.21  12:20  Seite
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WFG-Geschäftsführer Klaus Häusler im 
Ruhestand
Erfolgreiche Ära bei der Wirtschaftsförderung geht zu Ende

Wirtschaft zu fördern war für den 
langjährigen WFG-Geschäftsführer 
Klaus Häusler immer in erster Linie 
eine Herzensangelegenheit – genau 
wie sein Engagement für Menschen 
mit Handicaps. Für letztere hat er 
jetzt mehr Zeit.

Sie sind mehr als das Salz in der Suppe: 
Ohne ansässige Wirtschaftsunternehmen 
kann jede Kommune einpacken. Dass es 
im Landkreis Neunkirchen vergleichs‑
weise gut um die Unternehmensland‑
schaft bestellt ist, geht vielfach auf die 
WFG zurück, die Wirtschaftsförderungs‑
gesellschaft im Landkreis Neunkirchen 
mbH. Etliche Ansiedlungen und Existenz‑
gründungen der letzten 25 Jahre resultie‑
ren aus ihrem Engagement, von den un‑

zähligen Förderanträgen auf Zuschüsse aus 
verschiedenen öffentlichen Programmen 
ganz zu schweigen. Dies wird einem ein‑
drucksvoll bewusst, wenn man auf die do‑
kumentierten Vorgänge und archivierten 
Akten in der WFG blickt: Regale voller 
Anträge, Broschüren, Verträge - sowie et‑
lichen Zeitungsartikeln und Fotos, denen 
allen eines gemein ist: auf ihnen strahlt 
einem Klaus Häusler entgegen. Nach 27 
Jahren scheidet der gebürtige Elversberger 
zur Jahresmitte aus der Geschäftsführung 
aus. Häusler ist gelernter Bankkaufmann 
und Bankbetriebswirt. Im März 1999 war 
er zum Geschäftsführer der neuen WFG 
bestellt worden. Mit ein brachte Häusler 
seine Erfahrungen aus der Landesbank 

Rheinland-Pfalz in Mainz und aus dem 
Großkreditbereich der Sparkasse, wo er als 
Firmenkundenkreditspezialist viele Jahre 
beschäftigt gewesen war. Bei seinen Termi‑
nen in den letzten Wochen kam mehrfach 
die eine oder andere Geschichte hoch: wie 
sich Unternehmen quasi von Kindesbeinen 
an zu respektablen Persönlichkeiten ent‑
wickelten, dazu manche verrückte Stand‑
ort-Story, aber auch Erinnerungen an 
schwierige Zeiten, darunter die Finanzkrise 
2008/2009 und die Pandemie ab 2020, die 
genau wie aktuelle geopolitische Konflikte 
alle mittelständischen Unternehmen vor 

enorme Herausforderungen stellten und 
stellen. „Und mittendrin die WFG als kom‑
munale Dienstleisterin für die Betriebe in 
allen Branchen“, bilanziert Häusler, der 
viel Positives aber auch die Schattenseiten 
in der regionalen Wirtschaft hautnah mit‑
erlebt und mitverfolgt hat. Zu seinem 
beruflichen Selbstverständnis gehörte es, 
die Unternehmer mit ihren teilweise exis‑
tenziellen Sorgen nicht allein zu lassen. 
Grundsätzlich unentgeltlich, umfasst das 
WFG Angebotspaket neben Existenzgrün‑
dungs- und Fördermittelberatung sowie 
Standortmanagement auch die persönliche 
Begleitung: von der Erstkontaktaufnahme 

bei der Standortanfrage bis zum Bestands‑
unternehmen und im besten Fall, irgend‑
wann, den Firmenjubiläen. Ein Paradebei‑
spiel für eine gelungene Ansiedlung stellt 
die Firma DELFIN Deutschland GmbH dar, 
die seit 2016 von Merchweiler aus bundes‑
weit agiert. Klaus Häusler vermittelte dem 
aus Osnabrück stammenden Unternehmen 
ein Grundstück im neuen Gewerbegebiet 
Schmitzswies/Altwies. Geschäftsführer 
Vincenzo Grenci erkannte die Vorteile der 
zentralen Lage im Dreiländereck und pro‑
fitierte zugleich vom Know How Häuslers, 
der mit ihm zusammen den Antrag auf In‑
vestitionszuschüsse für das Ansiedlungs‑
vorhaben ausarbeitete. Als im Jahr 2023 
eine Erweiterung des Firmensitzes anstand, 
wendete sich Grenci erneut an die WFG. 
Gut beraten und unterstützt von Häusler, 
konnte die Delfin GmbH – erneut mit 
öffentlicher Förderung – erfolgreich ex‑
pandieren. Einen Großteil der rund 3000 

mittelständischen Unternehmen mit sozial‑
versicherungspflichtig Beschäftigten im 
Landkreis Neunkirchen bilden Handwerks‑
betriebe. Die WFG und Klaus Häusler selbst 
sind mit der seit über Jahren kommunizier‑
ten Kampagne „Hände hoch fürs Hand‑
werk“ große Unterstützer des Handwerks 
und können auf viele Erfolge im regionalen 
Handwerksbereich zurückschauen. Jähr‑
lich werden auch alle neuen Jungmeister 
geehrt. Ein lokales Gründungsbeispiel im 
Handwerk, das für viele in den sieben 
Kommunen des Landkreises Neunkirchen 
steht, ist die MiRa Optik GmbH in Person 
von Martina Mieger und Bettina Rammo. 

Neueröffnung MiRa Optik – links Bürgermeister Bernd Huf, Bettina Rammo, Martina Mieger 
und Klaus Häusler 

© WFG

Wirtschaft zu fördern war für den 
langjährigen WFG-Geschäftsführer 

Klaus Häusler immer in erster Linie eine 
Herzensangelegenheit 

© WFG
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Nach langjährigen Angestelltenverhält‑
nissen wagten die beiden Freundinnen den 
Schritt in die Selbständigkeit. Zusammen 
übernahmen sie das Optikfachgeschäft im 
Erdgeschoss des Rathauses Spiesen-Elvers‑
berg. Häusler verbindet mit diesem Ob‑
jekt ganz besondere Erinnerungen. Hatte 
er doch in der Ära Bürgermeister Kausch 
die Vorgängerin Heike Rautenberg mit 
seiner Expertise zur Selbständigkeit ver‑
holfen – seine erste begleitete Existenz‑
gründung überhaupt. Was er damals nicht 
ahnte: Dass es ein Vierteljahrhundert spä‑
ter, mit der MiRa Geschäftseröffnung im 
September 2023, ein Vorzeigebeispiel 
für erfolgreiche Unternehmensnachfolge 
werden wird. Kompetent und stets Up 
to date, was die gesetzlichen Rahmen‑
bedingungen anbelangt, konnte der WFG-
Geschäftsführer dank seines Fach- und 
Praxiswissens und eines umfassenden 
Netzwerkes Gründungswillige bei einzel‑
nen Schritten in die Selbständigkeit und 
alteingesessene Unternehmen bei allen 
wirtschaftlichen Fragestellungen optimal 
unterstützen. Bei den Neuansiedlungen 
betreute er eng die anstehenden Bau- und 
Genehmigungsverfahren und war zuver‑
lässiger Ansprechpartner bei Förder- und 
Finanzierungsfragen. Doch Häuslers 

Engagement endete damit längst nicht. 
Veranstaltungsreihen wie „Wirtschaft 
im Gespräch“ und die KMU-Beratungs‑
stammtische in Zusammenarbeit mit den 
örtlichen Gewerbevereinen waren die 
Plattform eines zielführenden Dialoges 
und der vertrauensvollen Kontaktpflege 
mit allen Vertretern im Bereich der Wirt‑

schaft. Die WFG war u.a. Mitinitiator 
und Aktivposten bei der Organisation 
der Neunkircher Messe bis ins Jahr 2020. 
Die erste Gewerbeausstellung, übrigens 
unter Mitwirkung der WFG, war die Ott‑
weiler Gewerbemesse im Jahr 2000. Zu‑

letzt wurde unter Federführung von Klaus 
Häusler der Wirtschaftspreis des Land‑
kreises im Sommer 2023 ausgelobt und im 
November 2023 erstmalig vergeben. Im 
letzten Jahr seiner Geschäftsführung führte 
er noch grundlegende Neuerungen bei der 
WFG ein. Nicht nur, dass die gesamte EDV 
und IT des stationären Servers in ein pro‑
fessionelles saarländisches Rechenzentrum 
umzog und damit krisensicher ausgesourct 
wurde. Auch mit der Einführung eines um‑
fassenden CRM-Systems legte Häusler zu‑
dem den Grundstein für ein praxisnahes 
Instrument, mittels dessen Standortdaten 
und Fakten zu Unternehmenskunden in 
Beziehung gebracht werden können. Die 
Mitwirkung am saarländischen Flächen‑
kataster hebt das Standortmanagement der 
WFG auf eine professionellere Ebene – 
wenn man so will, die 2.0 Version des von 
Häusler im Jahr 2004 entwickelten Stand‑
ortatlas für den Landkreis Neunkirchen.

Über die Wirtschaftförderungsge‑
sellschaft WFG, Bliespromenade 5 in 
55538 Neunkirchen können Sie sich 
unter wfg-nk.de informieren. © Anja 
Kernig

Neue Ausstellungshalle der DELFIN 
Deutschland GmbH – rechts Delfin 

-Geschäftsführer Vincenzo Grenci und Klaus 
Häusler 
© WFG

Immobilien
kaufen, bauen,
modernisieren.

Digital gemanagt –
jetzt neu mit Cockpit
Immobilie.*
Direkt informieren unter:
sparkasse.de/cockpit-immobilie
*Bei teilnehmenden Sparkassen.

Weil’s ummehr als Geld geht.
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City Musiksommer 2026
Neunkirchen klingt gut! 

Der Neunkircher City Musiksommer 
bringt vom 2. bis 30. Juli jeden Don‑
nerstag jeweils von 17 bis 20 Uhr mit 
kostenlosen Open-Air-Konzerten 
gute Laune, Musik und Sommer‑
stimmung mitten in die Innenstadt.

Neben drei Konzerten auf den Bliesterras‑
sen dürfen sich Besucherinnen und Be‑
sucher auf je ein Konzert am Stummplatz 
und am Hammergraben freuen. Immer pas‑
send zum jeweiligen Veranstaltungsort und 
mit ganz eigenem Flair. Die abwechslungs‑
reichen Live-Auftritte unter freiem Himmel 
laden dazu ein, den Feierabend mit Musik 
ausklingen zu lassen.    2. Juli, 17 bis 20 Uhr, 
Bliesterrassen: Crazy Heart Connection 9. 
Juli, 17 bis 20 Uhr, Stummplatz: Favourite 
Mistake 16. Juli, 17 bis 20 Uhr, Bliesterras‑
sen: Soul Tribe Bluesmachine 23. Juli, 17 
bis 20 Uhr, Hammergraben: Zirbelknechte 

30. Juli, 17 bis 20 Uhr, Bliesterrassen: Mag‑
man, de Soto & Friends  Von Rock, Pop, 
Soul bis Blues erwartet das Publikum ein 
bunter Hit-Cocktail, der garantiert für beste 
Sommerstimmung sorgt. Die Live-Musik 
in entspannter Atmosphäre verwandelt 
Bliesterrassen, Stummplatz und Hammer‑
graben an den Konzertabenden in städti‑
sche Freiluft-Lounges. Donnerstag, 2. Juli, 
Bliesterrassen: Crazy Heart Connection 
Die „Crazy Heart Connection“ kombiniert 
Elemente des Blues und Alternative Rock 
zu einem eigenen, authentischen Stil und 
lässt sich zugleich in keine feste Schublade 
packen. Was aus den Verstärkern kommt, 
ist tief verwurzelt im Rock und greift dabei 
den rohen Ausdruck des Blues auf – wild, 
unverfälscht und echt mit einem unver‑
kennbaren Sound und psychedelischen 
Elementen. Die „Crazy Heart Connec‑
tion“ besteht aus Max Paul (Piano und 
Orgel), Michael „Blacky“ Schwartz (Bass), 
Daniela Eger (Gesang), Marc Kambach 
(Schlagzeug), Sascha Hans Giro (Gitarre). 

Donnerstag, 9. Juli, Stummplatz: Favourite 
Mistake   „Favourite Mistake“ bringen den 
Charme der Musik der 2000er zurück – 
neu, frisch und immer mit dem gewissen 
Etwas. Es geht um Emotionen und die be‑
sondere Energie, mit der der Sound aus der 
Kindheit und Jugend der Bandmitglieder 
wieder zum Leben erweckt wird. Mit einer 
spannenden Mischung aus modernem Pop, 
Rock und Alternative Songs durchqueren 
die fünf Musiker die Gefühlswelten von 
Alanis Morrisette, lassen die rebellischen 
Klänge von Avril Lavigne wieder aufleben, 

bringen die Bühne mit der Energie der Red 
Hot Chili Peppers zum Beben oder feiern 
einfach das Leben im Stil von Bands wie 
Coldplay und den Counting Crows. Don‑
nerstag, 16. Juli, Bliesterrassen: Soul Tribe 
Bluesmachine „Soul Tribe Blues Machine“ 
ist die Herzensangelegenheit von drei pro‑
fessionellen Musikern der bekannten Band 
„Slowhand – The Eric Clapton Tribute“ und 
dem Bassisten Dieter „Fish“ Weber. Eigen‑
willig und energiegeladen interpretieren 
sie gemeinsam Klassiker der Rock- und 

Bluesgeschichte von den wilden 60ern 
bis heute: Allman Brothers, Free, Peter 
Green, Grateful Dead, Bill Withers, Adele, 
Gary Clarke, Beatles, Johnny Cash‘s Ame‑
rican Recordings usw. Intensive, schweiß‑
treibende Bühnenarbeit, fette Riffs, kraft‑
volle Rhythmik und ausgefeilte Dynamik 
machen die Konzerte von „Soul Tribe 
Blues Machine“ zu einem Highlight für 
Liebhaber authentischer, handgemachter, 
emotionaler Musik. Donnerstag, 23. 
Juli, Hammergraben: Zirbelknechte Vier‑
stimmiger Gesang, begleitet von drei Gi‑
tarren und Perkussion – das ist die musika‑
lische Richtung der „Zirbelknechte“. Ob a 
cappella oder folkmäßig werden die Songs 
von den Eagles, Crosby, Stills and Nash, 
James Taylor, Simon & Garfunkel, Beatles, 
Bee Gees, Hannes Wader, Klaus Hoff‑
mann, Reinhard Mey und vielen anderen 
unplugged dargeboten. Das ist Musik, die 
in die Herzen und in die Beine geht – bei 
allen Generationen. Die Knechte „zirbeln“ 
schon seit 18 Jahren und werden in neuer 
Besetzung seit 2025 von Robby Jost (Ge‑
sang und Perkussion) verstärkt. An den 
Gitarren und mit Gesang präsentieren sich 
Rüdiger Ulrich, Axel Gläser und Rainer 
Andler.   Donnerstag, 30. Juli, Bliesterras‑
sen: Magman, de Soto & Friends Für die‑
sen besonderen Auftritt präsentieren sich 
Martin „Magman“ Müller (Gitarre) und 
Rick de Soto (Gesang) gemeinsam mit be‑
freundeten Musikern aus dem „STOMPIN’ 
HEAT“-Umfeld: Rico di Pasquale (Bass) 
und Markus Rech (Schlagzeug). Gespielt 
wird erdiger Classicrock und Hard Blues 
– kraftvoll, handgemacht und live auf den 
Punkt. Eine einmalige Besetzung, ein ge‑
meinsamer Spirit und ein Abend ganz im 
Zeichen ehrlicher Rockmusik.

Schauen Sie vorbei und genießen Sie 
einen schönen Abend. © Stadt NK

Freuen Sie sich auf den City Musiksommer 
2026 

© Kreisstadt Neunkirchen/Jessica Schmidt
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APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juli 2026

Für die Richtigkeit kein Gewähr

Neunkirchen, Wiebelskirchen, Furpach, Wellesweiler, Spiesen, Elversberg, Schiffw., Landsw., 
Heiligenwald, Ottweiler, Fürth, Merchw., Wemmetsw., Illingen, Niederlinxw. und Bexbach

Mi.
 
Do.
 
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
 
Di.
 
 
Mi.
 
Do.
 
 
Fr.
 
Sa.
 
So.
 
Mo.
 
Di.
 
Mi.
 
 
Do.
 
Fr.

01.07.
 
02.07.
 
 
03.07.
 
04.07.
 
05.07.
 
06.07.
 
07.07.
 
 
08.07.
 
 
09.07.
 
10.07.
 
11.07.
 
12.07.
 
 
13.07.
 
14.07.
 
15.07.
 
 
16.07.
 
17.07.
 
18.07.
 
19.07.
 
20.07.
 
 
21.07.
 
 
22.07.
 
23.07.
 
 
24.07.
 
25.07.
 
26.07.
 
27.07.
 
28.07.
 
29.07.
 
 
30.07.
 
31.07.

Rathaus-Apotheke
 
Th.-Mann-Apotheke
Ring-Apotheke
 
Spiemont-Apotheke
 
Mohren-Apotheke
 
Saarpark-Apotheke
 
AVIE-Apotheke Bexbach
 
St. Stephanus-Apotheke
Markt-Apotheke
 
Löwen-Apotheke
Kepler-Apotheke
 
Hubertus-Apotheke
 
Rochus-Apotheke
 
Apotheke im Kaufland
 
Pasteur-Apotheke
Husaren-Apotheke
 
Schwanen-Apotheke
 
Bären-Apotheke
 
Würzbach-Apotheke
Bären-Apotheke im ZAB
 
Rathaus-Apotheke
 
Ring-Apotheke
 
Fontane-Apotheke
 
Furpach-Apotheke
 
Schloß-Apotheke
Berg-Apotheke
 
Marien-Apotheke
AVIE-Apotheke Bexbach
 
Linden-Apotheke
 
V-PLUS Apotheke
Glück-Auf-Apotheke
 
Rosen-Apotheke
 
Glückauf-Apotheke
 
Spiemont-Apotheke
 
Alte Hütten-Apotheke
 
Einhorn-Apotheke
 
Würzbach-Apotheke
Winterfloß-Apotheke
 
Würzbach-Apotheke
 
Rathaus-Apotheke

Oberbexbach
 
Heiligenwald
Bexbach
 
Niederlinxweiler
 
Wellesweiler
 
Neunkirchen
 
Bexbach
 
Illingen
Neunkirchen
 
Merchweiler
Wiebelskirchen
 
Wemmetsweiler
 
Elversberg
 
St. Ingbert
 
Neunkirchen
Uchtelfangen
 
Illingen
 
Uchtelfangen
 
Niederwürzbach
Neunkirchen
 
Oberbexbach
 
Bexbach
 
Schiffweiler
 
Neunkirchen
 
Ottweiler
Merchweiler
 
Elversberg
Bexbach
 
Neunkirchen
 
Merchweiler
Wiebelskirchen
 
St. Ingbert
 
Landsweiler
 
Niederlinxweiler
 
Neunkirchen
 
Ottweiler
 
Niederwürzbach
Wellesweiler
 
Niederwürzbach
 
Oberbexbach

Frankenholzer Str. 114
 
Hüngersbergstr. 1
Bahnhofstraße  11
 
Oberlinxweilerstr. 27
 
Bürgerm.-Regitz-Str. 12
 
Stummplatz 1
 
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Hauptstr. 54
Max-Braun-Str. 1
 
Hauptstr. 155a
Keplerstr. 36a
 
Bahnhofstraße 18
 
Hauptstr. 100
 
Grubenweg 7
 
Hebbelstraße  2
Zeppelinstraße 27
 
Hauptstraße 14
 
Ottweiler Straße 2b
 
Kirkeler Str. 21a
Boxbergweg 3
 
Frankenholzer Str. 114
 
Bahnhofstraße  11
 
Auf der Brück 8
 
Ludwigsthaler Str. 9
 
Pauluseck 8
Allenfeldstr. 3
 
St. Ingberter Str. 1
Aloys-Nesseler-Platz 3
 
Bliespromenade 7
 
Auf Pfuhlst 3
Kuchenbergstr. 29
 
Rickertstr. 17
 
Redener Str. 41
 
Oberlinxweilerstr. 27
 
Marg.-Bacher-Straße 1
 
Anton-Hansen-Straße 7
 
Kirkeler Str. 21a
Untere Bliesstraße 73
 
Kirkeler Str. 21a
 
Frankenholzer Str. 114

06826/96307
 
06821/692122
06826/8189731
 
06851/839210
 
06821/9415-0
 
06821/1525
 
06826/931990
 
06825/48151
06821/21811
 
06825/6666
06821/57778
 
06825/2573
 
06821/73332
 
06894/9900685
 
06821/22040
06825/404790
 
06825/410110
 
06825/941244
 
06842/7499
06821/9722822
 
06826/96307
 
06826/8189731
 
06821/690744
 
06821/31859
 
06824/302010
06825/5444
 
06821/71292
06826/931990
 
06821/983880
 
06825/403070
06821/57880
 
06894/4993
 
06821/96090
 
06851/839210
 
06821/7901002
 
06824/2049920
 
06842/7499
06821/9319810
 
06842/7499
 
06826/96307

Ergotherapie

PÄDIATRIE
NEUROLOGIE

HANDTHERAPIE
NEUROFEEDBACK

Pädiatrie

Neurologie

Psychiatrie

Handtherapie

Boxbergweg 3 | ZAB | 66538 Neunkirchen
Telefon 0 68 21 / 2 32 32
www.ergotherapie-dachs.de

Ludwigsthaler Str. 4
66539 Furpach

06821 - 86 90 410
info@ergotherapie-dachs.de

 Redener Straße 41 ·  66578 Landsweiler-Reden 
Tel. (0 68 21) 9 60 90 · Fax (0 68 21) 96 09 33

SD 0704

160-0247-Glück-AufApotheke_offen.qxp  03.09.21  10
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Zwei Leben, ein gemeinsames Echo
Ein Buch, das Erinnerungen und Herzen verbindet

Es gibt Geschichten, die nicht nur er‑
zählt, sondern erlebt werden wollen. 
„Bis wir uns trafen“ ist eine solches – 
ein Buch, das Vergangenheit fühlbar 
macht. Und es ist das Vermächtnis 
zweier Menschen, die ihre Kindheit 
nie vergessen haben.

Wenn man Raimund und Roswitha Eich 
begegnet, spürt man sofort diese besondere 
Mischung aus Bescheidenheit und innerer 
Stärke. Zwei Menschen, die viel erlebt 
haben – getrennt voneinander, bevor sich 
ihre Wege kreuzten, und gemeinsam, seit 
sie 1972 ein Paar wurden. Ihr neues Buch 

„Bis wir uns trafen – Nachkriegskinder aus 
Neunkirchen in den 50er und 60er Jahren“ 
ist ein stilles Zeugnis dieser Lebenswege. 
Raimund Eich, der leidenschaftliche Neun‑
kircher Autor, feiert mit diesem Werk sein 
50. Buch. Ein halbes Jahrhundert Schrei‑
ben – nicht aus Eitelkeit, sondern aus 
dem Bedürfnis heraus, Erinnerungen fest‑
zuhalten. „Ich habe immer gern und viel 
gelesen, heute schreibe ich“, sagt er. Und 
wer ihn kennt, weiß: Seine Worte kom‑
men aus einem Herzen, das viel gesehen 
hat. Doch dieses Buch wäre ohne Roswi‑
tha Eich nicht denkbar. Ihre Geschichte 
ist eine, die man nicht vergisst: die frühen 
Jahre im Waisenhaus, die Suche nach Ge‑
borgenheit, das Ankommen bei liebe‑

vollen Adoptiveltern. Es ist eine Geschich‑
te, die nicht klagt, sondern leuchtet. Eine 
Geschichte, die zeigt, wie Dankbarkeit 
und Mut ein Leben prägen können. Ge‑
meinsam öffnen die beiden ein Fenster in 
eine Zeit, die für viele heute kaum vorstell‑
bar ist. Sie erzählen von Zinkwannen im 
Keller, vom Duft der Kirmes, von Straßen‑
spielen, die ganze Nachmittage füllten, 
und von der Musik, die plötzlich anders 
klang – Rock’n’Roll, Beat, ein Hauch von 
Aufbruch. Ihr Buch ist reich an Bildern: 80 
Fotografien, gesammelt aus privaten Alben 
und dem Neunkircher Stadtarchiv. Sie zei‑
gen Gesichter, Straßen, Momente – ein‑

gefrorene Augenblicke einer Epoche, die 
zugleich hart und hoffnungsvoll war. Doch 
„Bis wir uns trafen“ ist mehr als ein Zeit‑
dokument. Es ist ein emotionales Mosaik 
zweier Kindheiten, die unterschiedlicher 
kaum sein könnten – und die sich dennoch 

in einem Punkt treffen: im Wunsch, das 
Erlebte zu bewahren und weiterzugeben. 
Für ältere Leserinnen und Leser ist es ein 
Wiedersehen mit der eigenen Vergangen‑
heit. Für jüngere ist es eine Einladung, zu 
verstehen, wie viel Kraft in einfachen Din‑
gen liegen kann: in Gemeinschaft, in Fami‑
lie, in kleinen Freuden, die größer waren 
als alles Materielle. Und über allem liegt 
die leise, unaufdringliche Liebe zweier 
Menschen, die gelernt haben, dass das 
Leben nicht immer leicht ist – aber immer 
wertvoll.

„Bis wir uns trafen“ ist im 
Books‑on‑Demand‑Verfahren er‑
hältlich und kostet 19 Euro. Das 
Buch kann in jeder Buchhandlung 
bestellt werden und ist in der Regel 
innerhalb von zwei Tagen verfügbar 
oder Sie bestellen es direkt unter 
https://buchshop.bod.de/bis-wir-
uns-trafen-roswitha-und-raimund-
eich-9783696378288. se

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„VOR 40 JAHREN“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Juni 2026  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Tickets für den Zoo in Amnévil‑
le zu gewinnen. Folgende Gewinner dür‑
fen sich nun über 2 dieser Tickets freuen. 
Die Ziehung fand im Zufallsprinzip und 
unter Ausschluss des Rechtsweges statt. 
Die Gewinner werden zusätzlich per Post 
benachrichtigt.

Nadine Petry, Merchweiler
Jennifer Barton, Bexbach

Alexander Köhler , Höheischweiler

Herzlichen Glückwunsch!

Raimund und Roswitha Eich haben sehr viel Herzblut in ihr gemeinsames Werk „Bis wir uns 
trafen“ gelegt 

© se

Auch im Internet 

www.es-heftche.de

Werde auch Du Fan

facebook.com/esHeftche

Finde uns auf 

Facebook
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bank1saar.de/anlegen

Sie haben viel erreicht - jetzt ist es Zeit, mehr aus Ihrem Geld zu machen.
Unterstützt durch unsere Berater sichern Sie mit einer klugen Anlagestrategie Ihren Lebensstandard und 
bauen gezielt Vermögen auf. Ob für die Altersvorsorge oder größere Anschaffungen: Ein Mix aus klassischer 
Geldanlage, wie z.B. Tages- und Festgeld sowie Fonds, ETFs & Co. bieten Ihnen attraktive Möglichkeiten, 
Ihr Kapital sinnvoll zu investieren. 

Jetzt beraten 

lassen und  

mehr erfahren! 

 
0681 3004-0

Aus Sparen wird Anlegen 

mit Fonds, ETFs & Co.
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Sommer im Europa-Park Erlebnis-Resort
Neues entdecken, Erinnerungen schaffen

Auch in der Sommersaison 2026 
begeistert der Europa-Park seine 
Gäste mit einer einzigartigen Mi‑
schung aus Attraktionen, Shows und 
europäischem Flair. Mit über 100 
Attraktionen und Shows, landes‑
typischer Architektur und authenti‑
scher Küche ist der Europa-Park seit 
über 50 Jahren das ideale Ausflugs‑
ziel für die ganze Familie. In direkter 
Nachbarschaft befindet sich mit Ru‑
lantica außerdem eine einzigartige 
Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit 
fantastischen Wasserspaß im Innen- 
und Außenbereich bietet. Die sechs 
parkeigenen 4- Sterne (Superior) 
Hotels und die Silver Lake City run‑
den den Kurzurlaub im Europa-Park 
Erlebnis-Resort ideal ab.

Diese Neuheiten warten 2026 im Europa-
Park  
Seit 2026 glänzt das Fürstentum Monaco 
neu als 18. europäischer Themenbereich 
im Europa-Park! Inspiriert vom mediter‑
ranen Flair erleben Gäste rund um die 
Achterbahn „Silver Star“ das Land in all 
seinen Facetten mit prachtvoller Archi‑
tektur, edlen Yachthäfen und kulinarischen 

Highlights. Eine exklusive Autoausstellung 
aus der Sammlung von S.D. Fürst Albert II. 
bringt den Riviera-Glamour nach Rust. Be‑
reits in der vergangenen Wintersaison be‑
geisterte im Europa-Park die „Winter Zirkus 
Revue“ in enger Zusammenarbeit mit dem 
Internationalen Zirkusfestival von Monte 
Carlo. Pünktlich zum Saisonstart feierte 
auch ein neues gastronomisches Highlight 
Premiere im Europa-Park: Mit „Sallys Café“ 
hat die bekannte Food-Creatorin Sally nun 
ihr erstes eigenes Café – und das mitten 
im isländischen Themenbereich, direkt im 
blue fire Dome. Gäste können sich dort 
auf eine Auswahl an frisch gebackenen 
Kuchen, Kaffee-spezialitäten und kleinen 
Überraschungen aus Sallys Repertoire 
freuen. Im „Magic Cinema 4D“ wird es 
in diesem Jahr spritzig: Snorri, das quirli‑
ge Maskottchen der Wasserwelt Rulanti‑
ca feiert sein Leinwanddebüt! Im neuen 
Animationsfilm „SNORRI 4D - Catch Me If 
You Candy“ können sich kleine und große 
Besucher mit dem beliebten Sixtopus in 
die Wellen und in ein gemeinsames Aben‑
teuer stürzen. Jede Menge Humor und 
beeindruckende 4D- Spezialeffekte sor‑
gen für ein einzigartiges Filmerlebnis im 
Tagesprogramm. In den 18 europäischen 
Themenbereichen sind jede Menge Action 
und Adrenalin angesagt. In Kroatien er‑

leben die Gäste mit dem Multi Launch Co‑
aster „Voltron Nevera powered by Rimac“ 
ein weltweit ausgezeichnetes Achterbahn- 
Highlight. Für spritzigen Fahrspaß und 
eine kleine Abkühlung sorgen an heißen 
Tagen Wasserachterbahnen wie „Posei‑
don“ und „Atlantica SuperSplash“. Über 
100 weitere Attraktionen warten auf Jung 
und Alt. Zudem erlebt die ganze Familie 
ein buntes Showprogramm. Neu in 2026 
ist die Comedy-Zaubershow „Wonderlab 
– Magie außer Kontrolle“ im Globe Thea‑

ter, daneben warten unter anderem emo‑
tionale Highlights wie „Big Moments – The 
Celebration-Show“ und beeindruckende 
Artistik bei der Eisshow „Surpr‘Ice Presents 
THE RACE“.  

Sommerliche Veranstaltungshighlights  
Im Laufe des Jahres finden in den Themen‑
bereichen an ausgewählten Wochenenden 
verschiedene Feste statt, bei denen Be‑
sucher landestypische Traditionen und 
unterschiedliche Kulturen näher kennen‑
lernen können. Zahlreiche Heißluftballone 
tauchen den Himmel über dem Europa-
Park vom 30. April bis zum 2. Mai in ein 
Meer aus bunten Farben. Bei der Sommer‑
nachtsparty am 18. Juli erwarten die Gäste 
großartige Live-Acts und faszinierende 
Shows in Deutschlands größtem Freizeit‑
park. Fast alle Attraktionen haben an die‑

Mitmachen Anzeigen

Mitmachen & gewinnen!

NUR IN DER PRINT-AUSGABE VER‑
FÜGBAR!

Auf die Spuren der großen Seefahrer und Entdecker begeben sich Besucher bei einer rasanten 
wie spritzigen Bootsfahrt in Atlantica SuperSplash 

© Europa-Park
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sen Tagen bis Mitternacht geöffnet und ga‑
rantieren den Besuchern bis zu 15 Stunden 
Fahrspaß. Beim „hansgrohe Kinderfest“ 
am 28. Juli laden lustige und erfrischende 
Spiele rund um den Wasserspielplatz „Lítill 
Island – hansgrohe Kinderwasserwelt“ ein. 

Auch Rulantica hat am 7., 8., 14. und 15. 
August bis 24 Uhr geöffnet, sodass die 
Gäste die Attraktionen der Wasserwelt 
noch länger genießen können. In direkter 
Nähe zur Wasserwelt Rulantica begrüßt 
TV- Moderator Stefan Mross ab 31. Mai 

auch in diesem Jahr schlagerbegeisterte 
Zuschauer zur beliebten Live-Sendung 
„Immer wieder sonntags“.  

Westernträume in der „Silver Lake City“
Howdy, Abenteuer! Die „Silver Lake City“ 
wächst und wird zur Westernstadt vol‑
ler Highlights: Neben Western Houses, 
Blockhütten, Planwagen und Tipis war‑
tet ab Juni 2026 die „Riverside Western 
Lodge“ mit 119 urigen Zimmern. Dazu 
kommt die eigene Brauerei „Silver Lake 
Brewery“ mit frisch gezapftem Europa-
Park Bier, das nebenan in der „Wild Horse 
Bar“ zu genießen ist. Neu auf der „Main 
Street“ sind außerdem die Eisdiele „Cold 
Rush – Western Ice Creams“ und der Hot 
Dog Stand „Grandpa Will’s Hot Dogs“ und 
ein Shop mit 24/7-Einkaufsmöglichkeit. Im 
legendären „Silver Lake Saloon“ und in der 
„Diner Station“ werden Gäste mit zahl‑
reichen Leckerbissen verwöhnt. Mini-Golf 
beim „Gold Rush Golf“ und knisterndes 
Lagerfeuer sorgen für Westernfeeling von 
früh bis spät. Action bietet dort ab Juni der 
neue Standort von YULLBE GO: moderns‑
te Virtual Reality wartet mitten im Wilden 
Westen! Ein besonderes Herzensprojekt 
eröffnet Anfang Juli in der „Silver Lake 
City“: das „Europa-Park Kinderhaus Kleine 
Helden“ für junge Genesene nach einer 

rleben Sie mit Voltron Nevera powered by Rima c ein unvergleichliches, elektrisierendes 
Abenteuer 

© Europa-Park
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Krebserkrankung – in Zusammenarbeit mit 
der „Stiftung RTL – Wir helfen Kindern“.  

Ganzjähriges Wasservergnügen  
In der ganzjährig geöffneten Wasserwelt 
Rulantica unweit des Europa-Park warten 
14 thematisierte Bereiche mit über 50 Rut‑
schen und Attraktionen. Im Laufe des Jah‑
res können sich die Besucher auf ein neues, 
virtuelles Unterwasserabenteuer in „Snorri 
Snorkling VR“ freuen. Im „Tønnevirvel“ lie‑
fern sich die Gäste eine Wasserschlacht in 
Gondeln. Für noch mehr Action sorgt „Vi‑
kingløp“, die größte Speed-Rutsche Euro‑
pas. In acht Röhren eifern die Gäste auf 
insgesamt mehr als 1.500 Metern Länge auf 
Matten um die Wette. Der große Außen‑
pool „Svømmepøl“ im Außenbereich bie‑
tet neben der Swim-up Bar „Svømme-Bar“ 
nordische Besonderheiten wie Geysire und 
eine Grotte mit Sprudelliegen. Besonders 

die kleinen Gäste können sich am Snorri 
Strand nach Herzenslust austoben und er‑
frischen, während die Eltern nur wenige 
Meter weiter an Snorri‘s Düne relaxen. Im 
Bereich „Svalgurok“ warten zehn unter‑
schiedliche Rutschen, eine Abkühlung 
unter dem riesigen Wassereimer oder un‑
endlicher Spaß mit über 100 verschiedenen 
Spielmöglichkeiten. Im exklusiven Sauna- 
und Wohlfühlbereich „Hggedal“ bleiben 
mit drei Saunen und einem Dampfbad für 
Erholungssuchende keine Wünsche offen.  

Kulinarik & Kreativität  
Das Fine Dining Restaurant „Ammolite 
– House of Light“ hält seit 2014 2 Sterne 
und präsentiert sich 2026 auf eine neue 
Art und Weise. Neben einem neuen, se‑
paraten Eingang, einer begehbaren Wine‑
Chamber und einem modernen Design‑
konzept wurde das Ammolite im Zuge 
eines ganzheitlichen Rebrandings weiter‑
entwickelt. Küchenchef Peter Hagen-Wiest 
fokussiert sich auf eine bodenständige, 
modern-europäisch geprägte Fine-Dining 

Küche. Dabei legen die Liebe zum Hand‑
werk, zum Detail und eine präzise Arbeits‑
weise den Grundstein für ein Menü, das 
beständig neue Impulse setzt. Eine auf‑
regende Reise für die Sinne erleben die 
Gäste in Eatrenalin. Das Fine Dining Res‑
taurant begeistert mit seinem Zusammen‑
spiel aus raffinierter Spitzenküche unter 

der Leitung von Sternekoch Peter-Hagen-
Wiest und visuellen, akustischen sowie 
haptischen Erfahrungen. Das Herzstück 
von Eatrenalin ist der „Floating Chair“, ein 
innovatives Fahrsystem von MACK Rides, 
das den Gast durch die unterschiedlichen 
Genusswelten schweben lässt.  

In der TALENT ACADEMY werden Träume 
wahr: In den acht modernen Studios bieten 
über 40 internationale, zertifizierte Coa‑
ches wöchentlich über 150 Kurse an. Zur 
Auswahl stehen Dance, Acrobatics, Music, 
Art sowie Mindset.  
Himmlische Nächte in den Europa-Park 
Hotels  
Wenn die Füße von den Entdeckungs‑
touren des Tages müde sind, bieten die 
sechs Europa-Park Hotels als größtes 

zusammenhängendes Hotel Resort 
Deutschlands sowie die Silver Lake City 
die ideale Erholung. Ganz gleich, ob man 
sich an einsame Fjorde im hohen Norden 
wünscht oder von mediterranen Nächten 
träumt, die parkeigenen 4-Sterne (Supe‑
rior) Erlebnishotels verzaubern die Gäste 
mit ihrer liebevollen Thematisierung und 
einem ausgezeichneten kulinarischen An‑
gebot. Fünf Poolbereiche und zwei Kinder-
Wasserspielplätze laden zum Erfrischen 
ein. Großzügige Wellness- und Spa-Be‑
reiche runden den Aufenthalt perfekt ab.  

Der Europa-Park ist in der Sommersaison 
täglich von 9 bis mind. 18 Uhr geöffnet 
(für Hotelgäste ab 8.15 Uhr). Tagesdatierte 
Europa-Park Tickets sind online unter ti‑
ckets.europapark.de oder zum Best-Preis in 
Kombination mit einer Übernachtung unter 
europapark.de/reservierung erhältlich.  
Rulantica ist täglich von 09:30 bis 22:00 
Uhr geöffnet (für Hotelgäste ab 9 Uhr). 
Tickets sind tagesbasiert online verfügbar. 
Aufgrund der begrenzten Kapazität emp‑
fehlen wir, Rulantica Tickets rechtzeitig 
online zu buchen. Tickets sind online unter 
tickets.rulantica.de oder zum Best- Preis in 
Kombination mit einer Übernachtung unter 
europapark.de/reservierung erhältlich. Ak‑
tuelle Informationen sowie Eintrittspreise 
unter rulantica.de. Telefon: +49 (0) 7822 
77-6655

Aktuelle Informationen über den 
Europa-Park sowie Eintrittspreise 
unter europapark.de. Telefon: +49 (0) 
7822 77-6688.   Aktuelle Informatio‑
nen über Rulamtica sowie Eintritts‑
preise unter rulantica.de. Telefon: 
+49 (0) 7822 77-6655

Ein reißender Wildbach, der seine 
Bahnen durch die einzigartige Landschaft 
Skandinaviens zieht, lädt Sie ein zu einem 

spritzigen Vergnügen – Fjord Rafting 
© Europa-Park

Die Antike bebt, wenn der Familiencoaster 
Pegasus zum rasanten Sturzflug aus 15 

Metern Höhe ansetzt 
© Europa-Park

Wenn Bäume wirklich Pech haben, werden sie zu Toilettenpapier. Aber manche haben Glück 
und werden zu unserer gigantischen und stolzen WODAN Holzachterbahn 

© Europa-Park
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Grundstein für neue Sparkassen-Zeit
Jahrhundertprojekt der Sparkasse nimmt Gestalt an

Die Sparkasse Neunkirchen hat einen 
bedeutenden Meilenstein erreicht. 
Mit der Grundsteinlegung des neuen 
Sparkassen-Campus beginnt sicht‑
bar die Zukunft. Zahlreiche Gäste 
aus Politik, Wirtschaft und Bauwesen 
begleiteten das Ereignis. Der Neubau 
steht für Innovation, Nachhaltigkeit 
und regionale Verbundenheit.

Am 21. Mai 2026 lag eine besondere 
Stimmung in der Luft, als die Sparkasse 
Neunkirchen gemeinsam mit zahlreichen 
Gästen zur feierlichen Grundsteinlegung 
ihres neuen Campus zusammenkam. Es 
war mehr als ein symbolischer Akt – es war 
ein Moment, der Vergangenheit, Gegen‑
wart und Zukunft miteinander verband. 
Vorstandsvorsitzender Jörg Welter machte 
deutlich, dass dieses Bauprojekt weit über 
einen Neubau hinausgeht und ein klares 
Bekenntnis zur Region darstellt, getragen 
von Verantwortung, Vertrauen und dem 

festen Willen, Zukunft aktiv zu gestalten. 
Der neue Sparkassen-Campus wächst als 
moderner Ort für Menschen, Ideen und 
Begegnungen. Offene Raumstrukturen, 
ein zentraler Lichthof und flexible Arbeits‑
bereiche schaffen eine Atmosphäre, die 
inspiriert und verbindet. Mehr als 250 Mit‑
arbeitende werden hier künftig zusammen‑
arbeiten – in einem Umfeld, das bewusst 
auf Austausch, Transparenz und moderne 
Technik ausgelegt ist. Dabei wird das Ge‑
bäude gleichermaßen funktional wie emo‑
tional gedacht: als Ort der Identifikation 
für die Belegschaft und als einladender 
Raum für Kundinnen und Kunden. Gleich‑
zeitig setzt der Campus neue Maßstäbe 

in Sachen Nachhaltigkeit. Mit einer an‑
gestrebten DGNB-Gold-Zertifizierung und 
dem energieeffizienten KfW-40-Standard 
entsteht ein Gebäude, das ökologische 
Verantwortung sichtbar macht. Photovol‑
taikanlagen auf Dachflächen und Parkdeck 
sowie eine Sole-Wasser-Wärmepumpe sor‑
gen für eine ressourcenschonende Energie‑

versorgung. Heizen und Kühlen erfolgen 
effizient und zukunftsorientiert – ein kla‑
res Signal, dass wirtschaftlicher Erfolg und 
Nachhaltigkeit zusammengehören. Auch 
das Nutzungskonzept zeigt, wie vielfältig 
der Campus gedacht ist. Neben modernen 
Arbeitsplätzen entstehen Bereiche für Ver‑

anstaltungen und Begegnungen. Die ge‑
plante Gastronomie der Place2b-Gruppe 
wird mit rund 140 Innenplätzen und etwa 
200 Außenplätzen zu einem lebendigen 
Treffpunkt. Ergänzt wird dies durch Büro‑
flächen, unter anderem für die Autobahn 
GmbH des Bundes, die über 100 Arbeits‑
plätze einbringen wird. Dadurch entsteht 
ein Nutzungsmix, der Leben und Dynamik 
in das Gebäude bringt. Ein besonderer Mo‑
ment der Feier war das Einsetzen der Zeit‑
kapsel in den Grundstein. Mit Bauplänen, 
historischen Dokumenten, einer aktuellen 
Tageszeitung und Euro-Münzen gefüllt, 

steht sie symbolisch für den Brückenschlag 
zwischen Vergangenheit und Zukunft. Sie 
bewahrt ein Stück Gegenwart für kom‑
mende Generationen und machte für die 
Anwesenden eindrucksvoll spürbar, wie 
nachhaltig dieses Projekt gedacht ist. Unter 
den Gästen befanden sich Oberbürger‑

Sparkassenvorstand Jörg Welter (4. von rechts) hält die Zeitkapsel in den Händen, bevor diese 
ihrer Bestimmung übergeben wurde 

© se

Patrick Rammo und Jörg Welter beim 
Verschließen der Zeitkapsel 

© se

MPS0523
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halb von 24 Stunden bereitzustellen. Be‑
sonders im Sommer steigt die Nachfrage: 
Events, Vereinsfeste, Schulaktionen oder 
Firmenveranstaltungen sorgen dafür, dass 
individuell bedruckte Shirts oft kurzfristig 
benötigt werden. Gleichzeitig wünschen 
sich viele Kunden keine Massenware, son‑
dern individuelle Designs – passend zum 
jeweiligen Anlass. Neben der schnellen 
Produktion spielt auch die einfache Ab‑
wicklung eine wichtige Rolle. Über den 
eigenen Onlineshop können Kunden ihre 
Wunschprodukte auswählen, gestalten 
und direkt bestellen. Alternativ ist auch 
eine persönliche Beratung vor Ort möglich 
– ein Vorteil, den besonders Kunden aus 
Kaiserslautern, der Pfalz und dem Saarland 
schätzen. Wer es besonders eilig hat, kann 
seine Bestellung nicht nur schnell produ‑
zieren lassen, sondern auch direkt vor Ort 
abholen. Das spart Zeit und gibt zusätz‑
liche Sicherheit – gerade bei Fixterminen. 
So wird aus einer vermeintlich stressigen 
Last-Minute-Situation oft doch noch eine 
passende Lösung: schnell, unkompliziert 
und in professioneller Qualität.

Persönliche Beratung, schnelle Um‑
setzung und moderne Produktion 
direkt vor Ort: Die T-SHIRT BUD‑
DIES GmbH, Am Rangierbahnhof 
3A in 67661 Kaiserslautern, ist Ihr 
Ansprechpartner für individuellen 
Textildruck. Telefon: 0631 / 343 598 
32, E-Mail: hallo@t-shirt-buddies.de, 
www.t-shirt-buddies.de

meister Jörg Aumann, Bürgermeisterin Lisa 
Hensler, Landrat Sören Meng, Landtags‑
präsidentin Heike Wincent sowie Corne‑
lia Hoffmann-Bethscheider. Gemeinsam 
mit Orts- und Stadträten, Vertreterinnen 
und Vertretern aus Politik und Wirtschaft, 
Bauträgern, Architekten und Bauarbeitern 
wurde deutlich, dass dieses Projekt von 
vielen Schultern getragen wird. Unter‑
nehmen wie die DAL Real Estate Ma‑
nagement GmbH im Projektmanagement 
und die W. Markgraf GmbH & Co. KG als 
Generalunternehmer stehen exemplarisch 
für die starke Partnerschaft hinter dem Bau. 
Auch in Sachen Mobilität ist der Campus 
zukunftsorientiert: Rund 230 Stellplätze 
für Fahrzeuge sowie etwa 35 Fahrradstell‑
plätze – saisonal erweiterbar deutlich über 
100 – sorgen für eine gute Erreichbarkeit. 
Elektroladestationen unterstreichen den 
nachhaltigen Ansatz zusätzlich. Der Blick 
richtet sich bereits in die Zukunft: Die Bau‑
zeit ist auf rund zwei Jahre ausgelegt, die 
Fertigstellung ist für Mitte 2027 geplant. 
Danach folgen Möblierung und Umzug – 
ein weiterer Schritt hin zu einem neuen 
Kapitel der Sparkassengeschichte. Für die 
Stadt Neunkirchen bedeutet dieses Pro‑
jekt weit mehr als ein neues Gebäude. 
Es ist ein Impulsgeber für die Innenstadt, 
ein architektonisches Statement und ein 
Motor für wirtschaftliche Entwicklung. Der 
Campus verbindet Tradition mit Innovation 
und zeigt, wie ein modernes Finanzinstitut 
seine Wurzeln bewahrt und gleichzeitig 
mutig nach vorne blickt.

So wächst mit dem Sparkassen-
Campus nicht nur ein Gebäude, son‑
dern ein Versprechen: an die Men‑
schen vor Ort, an die Zukunft der 
Region und an den gemeinsamen 
Weg, der hier weitergeschrieben 
wird. se

T-Shirts in 24 
Stunden
Schnell, lokal, zuverlässig – 
wenn es darauf ankommt

Das Event steht fest, die Vorfreude 
ist groß – doch plötzlich fällt auf: Die 
passenden T-Shirts fehlen noch. Ob 
Vereinsfeier, Junggesellenabschied, 
Firmenevent oder Messeauftritt – 
kurzfristige Anfragen gehören im 
Textildruck längst zum Alltag.

Genau hier zeigt sich, wie entscheidend 
Flexibilität und regionale Produktion sein 
können. Denn während viele Anbieter 
auf standardisierte Abläufe und längere 
Lieferzeiten angewiesen sind, setzen die 
T-SHIRT BUDDIES aus Kaiserslautern auf 
schnelle, direkte Lösungen vor Ort. Das 
Unternehmen produziert Textilien mit 
modernen Druckverfahren wie DTG (Di‑
rect-to-Garment) und DTF (Direct-to-Film). 
Der große Vorteil: Sowohl Einzelstücke 
als auch größere Auflagen lassen sich ef‑
fizient und in hoher Qualität umsetzen 
– ohne lange Vorlaufzeiten. Gerade bei 
kurzfristigen Projekten macht das den ent‑
scheidenden Unterschied. „Viele unserer 
Kunden melden sich, wenn es eigentlich 
schon fast zu spät ist“, sagt Geschäfts‑
führer Christian Bramer. „Genau dafür 
haben wir unsere Abläufe so aufgebaut, 
dass wir schnell reagieren können.“ Durch 
die eigene Produktion in Kaiserslautern 
entfallen unnötige Wege. Designs können 
kurzfristig abgestimmt, Druckdaten schnell 
angepasst und Aufträge direkt umgesetzt 
werden. In vielen Fällen ist es dadurch 
möglich, fertige Textilien bereits inner‑
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Die Blies, einst unser schwarzes Flüsschen
Teil 7 von Jürgen Cornely

Im Oktober 1919 gab es 380 Erwerbs‑
lose in der Gemeinde Neunkirchen, 
davon waren 350 bei Notstands‑
arbeiten beschäftigt, davon wieder‑
um 50 bei der Begradigung der Blies.

Ohne Zuschüsse wurde durch 80 Arbeits‑
lose die Süduferstraße kanalisiert. Viele 
wurden von der Gemeinde mit Arbeiten 
beschäftigt, „welche weniger nutzbringend 
sind. Sie muss dies tun, weil sonst die Er‑
werbslosenunterstützung gezahlt werden 
muss und die Leute dadurch dem Müßig‑
gange mit all seinen üblen Folgen direkt 
zugeführt werden.“   An 370 Arbeitstagen 
wurde Boden ausgehoben und in seit‑
lichen Dämmen bzw. zur Einfüllung des 
alten Bliesbettes eingebaut, es wurden 
Böschungen planiert und mit Rasen ab‑
gedeckt bzw. angesät und Schlacken an‑
gefahren. Die Arbeiten sollten eigentlich 
bis zum 31.12.1919 fertiggestellt werden. 
Am 8. Dezember 1919 musste der Bürger‑
meister Ludwig dem Landrat berichten: 
„Infolge des seit mehreren Wochen an‑
haltenden hohen Wasserstandes der Blies 

… ist es nicht möglich, die Arbeiten zu 
dem festgesetzten Termin fertig zu stel‑
len. Da wir mit hohem Wasserstand auch 
noch weiter zu rechnen haben, stellen 
wir den Antrag, den Fertigstellungstermin 
auf den 31. März 1920 zu verlängern.“ 
Landrat Vogeler legte das Schreiben am 

11.12.1919 dem Regierungspräsidenten 
zu Trier „befürwortend vor“. Tatsächlich 
wurden gut 70 000 Mark an Reichs- und 
Staatszuschüssen bewilligt. 1923 richte‑
te die Regierungskommission des Saar‑
gebietes einen Sachverständigenrat ein, 
der erstmals ein umfassendes Gutachten 
erstellte „über die Ursachen der Ver‑
unreinigung der Blies unterhalb Neun‑
kirchens, über das Maß der Beteiligung 
der für die Verunreinigung in Betracht 
kommenden Werke und die etwaigen Mit‑
tel der Behebung der Missstände“23. Die 
umfangreichen Untersuchungen dauerten 
bis 1926. Zusammenfassend wurde fest‑

gestellt: „Das Hineinlassen von Schlamm 
und vielen Sulfaten schuldet also in der 
Hauptsache die Schäden. Hierfür kommt 
im Wesentlichen in Betracht die Stadt‑
gemeinde Neunkirchen, das Neunkircher 
Eisenwerk und die Steinkohlengruben.“ Im 
Einzelnen hatten die Sachverständigen die 
folgenden schwebenden und gelösten Stof‑
fe gefunden, die mit den Abwässern in die 
Blies gelangen: „Fäkalien, Harnbestand‑
teile, Küchen- und Waschabgänge aus 
den Ortschaften, den Hütten- und Fabrik‑
anlagen, Kohlenschlamm aus den Hütten- 

und Grubenanlagen, Schlackensand und 
Walzensinter aus der Hütte, Schmieröl‑
reste aus zahlreichen gewerblichen und in‑
dustriellen Betrieben, gelöste Teerbestand‑
teile aus den Kokereien der Grube Heinitz 
und der Neunkircher Hütte, gelöste Ver‑
witterungsprodukte, hauptsächlich Sul‑
fate, der Berg- und Schlackenhalden der 
Grube und der Hütte, gelöste Sulfate mit 
den Grubenwässern, Straßenschmutz von 
befestigten Teilen der Ortschaften und An‑
lagen.“ Man stellte aber auch fest, dass die 
Menge der eingeleiteten Abwässer sehr 
stark schwankt. „Wir haben beobachtet, 
wie der Sinnerbach eben noch als kohl‑

Abb. 20 Bliesbegradigung bis Flotowstraße 
© Stadtarchiv Neunkirchen
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schwarze Brühe floss, gleich darauf jedoch 
durchsichtig klar und nach kurzer Zeit wie‑
der schwarz wie zuvor.“24 Ende der 20er 
Jahre des letzten Jahrhunderts scheint sich 
in der Öffentlichkeit und der Verwaltung 
der Blick etwas verschoben zu haben – 
weg von der unkritischen Begeisterung für 
die Industrialisierung hin zu einem wach‑
senden Gespür für Umwelt und Gesund‑
heit. Im April 1930 stellte die Regierungs‑
kommission fest: „Die Beschwerden über 
Verunreinigung von Wasserläufen geben 
Veranlassung, die Frage der Reinhaltung 
der Gewässer eingehend zu prüfen… In‑
folgedessen hat die Regierungskommission 
beschlossen, … eine Kommission für Rein‑
haltung der Gewässer und Abwässerfragen 
im Saargebiet zu bilden.“ 25 Die blies‑
abwärts liegenden Gemeinden im Bezirk 
Homburg befassten sich Ende 1930 mit 
der Frage der Bliesregulierung. Alle ver‑
langten von der Regierungskommission 
eine „Gesamtregulierung der Blies inner‑
halb der Saargrenze“. Die Hochwasser‑
katastrophen der letzten Jahre und die 
damit verbundenen Gefahren für Leben 
und Eigentum der Bevölkerung sowie die 
Gefahr für die Gesundheit der Bliesanwoh‑
ner „erheischen gebieterisch eine baldige 
Änderung des derzeitigen gefahrvollen Zu‑

standes“ heißt es im Bericht der Saar- und 
Blieszeitung vom 15. Dezember 1930. 
Die Regierungskommission habe bereits 

mitgeteilt, „dass sie gewillt sei, der Frage 
näher zu treten“. Trotz der unaufhaltsam 
steigenden Zahl der Arbeitslosen kam es 
nicht zur Umsetzung der Maßnahme. Viel‑

leicht überschlugen sich die politischen 
Ereignisse in dieser Zeit des wachsenden 
Einflusses der Nationalsozialisten und lie‑
ßen der Verwaltung wenig Raum für ande‑
re Überlegungen.    Quellennachweis: 23: 
Unterlagen zur Bliesregulierung II, Stadt‑
archiv Neunkirchen 18: 24: wie 23, 25: 
Saar- u. Blieszeitung Nr. 87 v. 12.4.1930.

Besichtigung statt Vortrag.  Am 1. 
Juli  lädt der HVSN zu einer Führung 
durch das Maschinenbau Museum 
Herzog ein. Der Maschinenbestand 
der Firma Herzog ist seit der Firmen‑
gründung erhalten und in Teilen älter 
als die Firma selbst, da der Firmen‑
gründer, Philipp Herzog, fast nur ge‑
brauchte Maschinen erworben hat. 
Daher reicht der heute bestehende 
Maschinenbestand in Teilen bis ins 
Jahr 1870 zurück. Treffpunkt ist in 
Neunkirchen, vor der Firma Her‑
zog, Zweibrücker Str. 64 um 17 Uhr. 
Nichtmitglieder zahlen 3€. Gäste sind 
willkommen. Die eingenommenen 
Gelder sind als Spende für das 
Maschinenbaumuseum vorgesehen. 
© HVSN

Abb. 19 An den Grundstücksgrenzen ist das 
alte Bachbett noch zu erkennen 

© Stadtarchiv Neunkirchen
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Besondere Tradition
Sparkasse Neunkirchen ehrt langjährige Mitarbeitende und 
Ruheständler

Seit vielen Jahren ist es eine be‑
sondere Tradition bei der Sparkasse 
Neunkirchen: Die Ehrung lang‑
jähriger Mitarbeitender. In diesem 
Jahr wurden neun Kolleginnen und 
Kollegen für 25- oder 40-jährige Be‑
triebszugehörigkeit ausgezeichnet.

Die Feier fand im Restaurant „Burg Kerpen“ 
in Illingen statt. Der Vorstandsvorsitzende 
Jörg Welter betonte: „Wenn Mitarbeitende 
über Jahrzehnte Teil unseres Hauses sind, 

zeigt das eine große Verbundenheit – zu 
unserer Sparkasse und zu unserer Region. 
Ihr Engagement und Ihre Leidenschaft ma‑
chen uns stark.“ Sein Vorstandskollege Pat‑
rick Rammo ergänzte: „Erfahrung, Einsatz‑
bereitschaft und die Offenheit, neue Wege 
zu gehen, sind unser wertvollstes Kapital. 
Ohne Sie wären wir nicht da, wo wir heute 
stehen.“ Nach den Ehrungen tauschten 
die Jubilare in gemütlicher Runde Er‑
innerungen und Anekdoten aus ihrer lang‑
jährigen Sparkassenzeit aus. Jubilare mit 
25 Jahren Betriebszugehörigkeit: Teresa 
Maria Verga-Eisenbeis, Torsten Grünewald, 
Michael Olschok, Joachim Trumm Jubilare 

mit 40 Jahren Betriebszugehörigkeit: Heike 
Hans, Birgit Keller, Britta Müller-Dech, Vol‑
ker Eiber Mitarbeitende, die in den Ruhe‑
stand oder in die Freistellungsphase der 
Altersteilzeit eingetreten sind: Karin Mayer, 
Christa Staub, Gergen Michael, Johannes 
Schäfer, Frank Schuler

Unter https://www.sparkasse-neun‑
kirchen.de/ finden Sie viele weitere 
Informationen über die Sparkasse 
Neunkirchen. © SPK NK

Gemeinsam dankten Vorstand, Management, Personalabteilung und Personalrat den 
Geehrten zu ihrer langjährigen Verbundenheit mit der Sparkasse 

© Sparkasse Neunkirchen, Lena Lessinger

Fehlerteufel 
Sorry an Bildautoren

Bei einer Bildunterschrift im Arti‑
kel „Klangfarben in Furpach“ in der 
Ausgabe Juni 2026 ist uns leider ein 
Buchstabendreher passiert.

Versehentlich wurde beim Foto von Mau‑
rice Wilhelm als Urheber „Christina A. 

Friedrich“ angegeben. Richtig muss es lau‑
ten „Christian A. Friedrich!

Wir entschuldigen uns aufrichtig für 
dieses Versehen bei dem Urheber 
Christian A. Friedrich für das Ver‑
sehen. © se

Maurice Wilhelm 
© Christian A. Friedrich
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16. Homburger

Klassik
Open-AIR
Jubiläumsgala

15. August 2026
Christian-Weber-platz 
HOMBURG
20 UHR

Vorverkauf: 
Tourist-Info Homburg 

Tel: 06841/101820 
& TICKET REGIONAL

HOMBURGER 
SINFONIE
ORCHESTER

SOLISTEN: 
Bettina Bauer, 
Sopran 
Taejun Sun,
Tenor

Moderation:
Roland Kunz

LEITUNG: 
Volker Christ

unterstützt von 
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Subaru Outdoor Festival in Bexbach
Ein erlebnisreicher Tag mit neuen Elektro SUVs

Das Subaru Outdoor Festival wurde 
zu einem lebendigen, fröhlichen und 
rundum gelungenen Ereignis, das 
zahlreiche Besucherinnen und Be‑
sucher nach Bexbach lockte.

Schon früh herrschte auf dem Gelände des 
Autohauses am Kraftwerk eine energie‑
geladene Atmosphäre, denn Thomas Knau‑
ber und sein gesamtes Team freuten sich 
sichtlich darüber, wie viele Interessierte der 
Einladung gefolgt waren. Im Mittelpunkt 
standen natürlich die Fahrzeuge – allen 
voran der brandneue Subaru UNCHAR‑
TED und der vollelektrische Subaru SOL‑
TERRA, die beide ausführlich vorgestellt 

wurden. Viele Gäste nutzten die Gelegen‑
heit, sich bei einer Probefahrt selbst von 
der beeindruckenden Beschleunigung, 
der hohen Fahrstabilität und der typischen 
Subaru‑Allradkompetenz zu überzeugen. 
Auch die übrigen Subaru‑Modelle wur‑
den mit großer Begeisterung präsentiert 
und fanden reges Interesse. Der neue voll‑
elektrische Subaru UNCHARTED ist ein 
kompakter SUV, der Alltag und Abenteuer 

verbindet. Sein Design vereint Wendigkeit, 
Komfort und moderne Sicherheitstechno‑
logien. Mit Front‑ oder Allradantrieb passt 
er sich verschiedenen Lebensstilen an. 
211 mm Bodenfreiheit und das leich‑
te Fahrzeugkonzept sorgen für Agilität 
und Geländetauglichkeit. Die nahtlose 
Elektro‑Beschleunigung und der niedrige 
Schwerpunkt ermöglichen ein stabiles, 
ruhiges Fahrverhalten. Der UNCHARTED 
bietet eine alltagstaugliche Reichweite und 
unterstützt europaweites Schnellladen, 
AC‑Lader erleichtert das reguläre Laden. 
Über Smartphone‑ und Subaru Care App 
lassen sich Ladevorgang und Fahrzeug‑
funktionen steuern. Innenraumkomfort, 
Ruhe und ein variabler Gepäckraum run‑
den das Konzept ab. Mit SUBARU Safety 

Sense und der e‑SUBARU GLOBAL PLAT‑
FORM setzt Subaru seine Sicherheitsphilo‑
sophie fort. Der Subaru SOLTERRA präsen‑
tiert sich drei Jahre nach Marktstart stärker 
denn je und verbindet nachhaltige Elektro‑
mobilität mit echter SUV‑Tauglichkeit. 
Als vollelektrischer Allrad‑SUV mit hoher 
Bodenfreiheit und zwei Elektromotoren 
bietet er ein souveränes Fahrerlebnis. 
Stufenlose Beschleunigung, tiefer Schwer‑
punkt und X‑MODE sorgen für Stabilität 
auf Straße und Gelände. Die gesteigerte 
Reichweite und Schnellladefähigkeit er‑
leichtern längere Strecken. Die SUBARU 

Care App erweitert Konnektivität und Kom‑
fort. Der Innenraum kombiniert Ruhe, Stil 
und Alltagstauglichkeit, die große Lade‑

fläche macht ihn vielseitig einsetzbar – 
vom Einkauf bis zum Outdoor‑Abenteuer. 
Moderne Sicherheitsfunktionen und Sub‑
arus Erfahrung ergänzen das Gesamtpaket 
zu einem harmonischen, elektrischen Fahr‑
erlebnis. Kulinarisch bot das Festival ein 
ebenso hochwertiges wie abwechslungs‑

reiches Angebot. Gelat!oh sorgte mit 
seinem beliebten Eis für erfrischende 
Genussmomente, während das Rosen‑
hotel Scherer aus Schiffweiler die Gäste 
mit frisch zubereitetem Stremel-Lachs im 
Brötchen, Grillwurst und Grillgemüse ver‑
wöhnte. Martin Scherer freute sich sehr 
darüber, wie begeistert die Besucherinnen 
und Besucher sein köstliches Angebot ge‑
nießen konnten. Ergänzt wurde das kulina‑
rische Erlebnis durch gekühlte Getränke, 
frisch gezapftes Bier und ausgewählte 
Weine, die perfekt zur entspannten Out‑
door‑Atmosphäre passten. Für die Familie 

Der Subaru SOLTERRA präsentiert sich drei 
Jahre nach Marktstart stärker denn je 

© se

Auch von innen überzeugt der Subaru 
UNCHARTED 

© se

Das Platzangebot ist hervorragend 
© se

Einfach ein Blickfang, der neue Subaru UNCHARTED, hier präsentiert von Isabel und Thomas 
Knauber 

© se
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Knauber war das Festival ein besonderer 
Moment der Wertschätzung. Sie zeigten 
sich zutiefst dankbar für ihre vielen treuen 
Kundinnen und Kunden, die seit Jahren die 

Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Kom‑
petenz des Autohauses schätzen. Gleich‑
zeitig freuten sie sich über zahlreiche neue 
Gesichter, die sich von der Subaru‑Qua‑
lität überzeugen ließen und nun herzlich 
in der Subaru‑Familie willkommen sind. 

So wurde das Subaru Outdoor Festival zu 
einem Tag voller Begegnungen, Probe‑
fahrten, Genuss und echter Gemeinschaft 
– ein Fest, das die Verbundenheit zwischen 
Autohaus, Marke und Menschen spür‑
bar machte und noch lange in bester Er‑
innerung bleiben wird.

Sie finden das Autohaus am Kraft‑
werk in der Grubenstraße 118 in 
66450 Bexbach, telefonisch erreichen 
Sie das Team unter der Nummer 
06826-2070. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter https://www.sub‑
aru-saar.de. se

Stilvoll wurden auch weitere Subaru-Modelle 
präsentiert 

© se

Kulinarisch verwöhnte Martin Scherer vom 
Rosenhotel Scherer in Schiffweiler mit 

seinen Mitarbeitern die Gäste 
© se

Wir bringen Ihre 
Karriere in Fahrt. 

Steigen Sie bei uns ein als
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
• Dürchführung von Inspektionen und Wartungsarbeiten
• Reparieren und Austauschen defekter Bauteile
• Arbeiten an elekrischen und elektronischen Bauteilen
• Nachrüsten von Zubehör und Zusatzeinrichtungen
• Einstellen und Prüfen von Fahrwerks- und Bremssystemen 
• Dokumentieren der durchgeführten Arbeiten

Was Sie mitbringen:
• abgeschlossene Berufsausbildung als KFZ-Mechatroniker (m/w/d) o.Ä. 
• technisches Verständnis und Interesse an Fahrzeugen 
• Interesse an modernen Fahrzeugtechnologien und Diagnosesystemen
• Sorgfalt, Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit 
• Begeisterung für unser Haus als Vertragshändler der Marke Subaru
• PKW-Führerschein mind. Klasse B

Was wir Ihnen bieten:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Intensive Einarbeitung in Ihr neues Aufgabengebiet
• Vielfältige Weiterbildungsmaßnahmen
• Attraktive Arbeitsbedingungen
• Leistungsgerechte Vergütung
• vollklimatisierte Werkstatt- und Büroräume
• kollegiales Team in einem familiengeführten Unternehmen 

Ihr Ansprechpartner:
Herr Christoph Henn / Werkstattleitung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bitte postalisch zusenden oder per E-Mail an: werkstatt@subaru-saar.de

Starten Sie jetzt durch! Mit Subaru und der Autohaus Autohaus am
Kraftwerk GmbH in Bexbach. 

Weltgrößter Allrad-PKW-Hersteller www.subaru.de

Autohaus am Kraftwerk GmbH
Geschäftsführer: Thomas Knauber
Grubenstraße 118
66450 Bexbach
Tel.: 06826/2070
www.subaru-saar.de
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„Made in Dagenham“ 
Kommt in die Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Das Musical Projekt Neunkirchen 
präsentiert ab Freitag, 7. August, das 
Musical-Highlight für 2026: „Made in 
Dagenham – Das Musical“.

Mit „Made in Dagenham“ bringt das Mu‑
sical Projekt Neunkichen in seinem 24. 
Jahr ein Stück auf die Bühne, das aktuel‑
ler kaum sein könnte. Es geht um Gleich‑

berechtigung, Zusammenhalt und den 
Mut für seine Überzeugungen einzustehen 
– Themen, die auch heute nichts an Be‑
deutung verloren haben. Basierend auf 
einer wahren Geschichte erzählt „Made in 
Dagenham“ von den mutigen Ford-Arbei‑
terinnen im England der späten 1960er-
Jahre, die für gleiche Bezahlung und bes‑
sere Arbeitsbedingungen kämpfen. Mit 
viel Herz, Humor und kraftvollen Songs, 
gespielt von einer großartigen Live-Band, 
verbindet das Stück gesellschaftliche Rele‑
vanz mit bester Unterhaltung. Essex 1968: 
Wie Millionen andere berufstätige Frauen 
kämpft Rita ihren täglichen Kampf: Der 
Mann muss geweckt und versorgt werden, 
die Kinder müssen pünktlich in der Schu‑
le sein und sie selbst rechtzeitig an ihrem 
Arbeitsplatz in den Dagenhamer Ford-
Werken erscheinen. Dort arbeitet sie, zu‑

sammen mit ein paar anderen Müttern und 
Freundinnen, als Näherin. Doch plötzlich 
kündigt die Werksleitung an, die Löhne der 
Damen auf das Niveau von ungelernten 
Hilfskräften zu senken. Rita ist empört und 
zieht in den Kampf gegen die Werksleitung 
und gegen die Gewerkschaft, die diesem 
Deal zugestimmt hat. Schon bald ist der 
Club der sich wehrenden Näherinnen in 
aller Munde. Mit vereinten Kräften kämp‑
fen Rita und ihre Kolleginnen für ihr Zu‑

hause und für Gerechtigkeit. In einer Welt, 
in der immer noch über Mindestlohn und 
Grundeinkommen gestritten wird, zeigt 
dieses Musical witzig, berührend und zeit‑

los, wie gewöhnliche Menschen Außer‑
gewöhnliches erreichen können, wenn 
sie zusammenhalten. Die Inszenierung 
in der Neuen Gebläsehalle verspricht ein 
besonderes Erlebnis: Die eindrucksvolle 
Industriekulisse des ehemaligen Hütten‑
areals bietet den perfekten Rahmen für die 
energiegeladene Geschichte über Solidari‑
tät, Mut und Veränderung. Das Publikum 
darf sich auf eine moderne, emotional be‑
rührende und zugleich mitreißende Um‑
setzung freuen. Rund 90 Mitwirkende auf, 

vor und hinter der Bühne machen das Mu‑
sical Projekt Neunkirchen seit 24 Jahren zu 
dem was es ist – ein kulturelles Highlight 
für Neunkirchen. Das Ganze wie immer 
unter professioneller Leitung von Musical‑
darstellerin und Choreografin Ellen Kärcher 
(künstl. Leitung und Choreografie), Kom‑
ponist und Vocalcoach Francesco Cottone 
(Musikalische Leitung und Vocalcoach), 
Regisseur, Autor und Musicaldarsteller 
Holger Hauer (Regie) und Produktions‑
leiter Nicolas Schneider.

Die Premiere ist am 7. August 2026. 
Weitere Vorstellungen folgen am 
8./9./11./12./14./15. und 16 August 
2026 jeweils um 20 Uhr (sonntags um 
18 Uhr). Tickets gibt es bei allen be‑
kannten Vorverkaufsstellen von Ti‑
cket-Regional, bei der Hotline (0651) 
9790777 oder unter www.ticket-re‑
gional.de/musicalprojekt © Nicolas 
Schneider/ Stadt Neunkirchen

Die Arbeiterinnen aus Dagenham bereiten ihre Demonstration vor 
© Nicolas Schneider
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Pflege des 
Spitzbunkers 
Stadt und Historischer Verein 
schließen Vereinbarung

Die Kreisstadt Neunkirchen hat 
mit dem Historischen Verein Stadt 
Neunkirchen e.V. (HVSN) eine Ko‑
operationsvereinbarung zum Spitz‑
bunker geschlossen. Die Verein‑
barung sieht vor, dass der HVSN 
sich künftig um die Pflege des Spitz‑
bunkers kümmert.

„Ein großes Dankeschön an den Histori‑
schen Verein, dass er sich allgemein um 
das Erbe unserer Stadt und hier im spe‑
ziellen um den Spitzbunker kümmert. Mit 
ihrem Engagement tragen die Ehrenamt‑
lichen dazu bei, dass ein Wahrzeichen 
dauerhaft in einem guten Zustand er‑
halten bleibt“, sagte Oberbürgermeister 
Jörg Aumann. „Dem Historischen Verein 
ist es ein Herzensanliegen, das kulturelle 
und historische Erbe unserer Stadt in Er‑
innerung zu halten. Wir freuen uns, ge‑
meinsam mit der Stadt Neunkirchen den 
Spitzbunker als bedeutsames Zeugnis der 
Stadtgeschichte den Bürgerinnen und Bür‑
gern Neunkirchens präsentieren zu kön‑
nen“, sagte HVSN-Vorsitzender Michael 
Brendel. Der überirdische Luftschutzraum 
wurde 1939-1940 auf dem Werksgelände 
des Neunkircher Eisenwerks für 400 Beleg‑
schaftsmitglieder errichtet. Es handelt sich 
um eine Stahlbetonkonstruktion nach dem 
System Winkel mit neun Etagen. Im Inne‑
ren gibt außerdem eine Foto-Ausstellung 
Einblicke in die Kriegszeit, in der fast 80 
Prozent der Neunkircher Innenstadt zer‑
stört wurden. Auch um diese Ausstellung 
und deren Erweiterung wird sich der His‑
torische Verein kümmern.

Der Spitzbunker kann bei Füh‑
rungen der Kreisstadt Neun‑
kirchen besichtigt werden. Infos 
dazu gibt es unter www.neun‑
kirchen.de/huettenweg oder tele‑
fonisch unter (06821) 202-122.  
Infos zum Historischen Verein Stadt 
Neunkirchen e.V. erhält man unter 
www.hvsn.de oder unter (06821) 
9147751. © Stadt NK

Das Musical Projekt Neunkirchen präsentiert:

GSG Neunkirchen

Tickets bei allen bekannten Vorverkaufsstellen
www.ticket-regional.de/musicalprojekt | Ticket-Hotline (0651) 9799777

Regie: Holger Hauer 
Musikalische Leitung: Francesco Cottone 

Künstlerische Leitung / Choreografie: Ellen Kärcher

Buch: Richard Bean | Musik: David Arnold | Gesangstexte: Richard Thomas | Deutsch: Holger Hauer
        Musical nach dem gleichnamigen Woollex/Karlsen/Number 9-Film

7. bis 16. August 2026

Neue Gebläsehalle Neunkirchen

Bedachungen

Sebachstr. 23 · 66539 NK-Furpach · Tel. 0 68 21/93 01-0 · www.ratzkygmbh.de · info@ratzkygmbh.de

SD1410

Ein Dach an einem Tag!  –  In höchster Qualität!

Beratung Lieferung und Ausführung von 
Flachdach-Isolierungen • Dacheindeckungen 
Fassadenverkleidungen • Dachbegrünungen

266-0152-Ratzky_offen.qxp  03.09.21  10:07  Seite 1



Anzeigen

26
Ausgabe 339 / Juli 2026

Metalcore/Hardcore Paket mit Shai Hulud 
Stop auf der Europatour in der Stummschen Reithalle

Am Donnerstag, dem 2. Juli, um 18:30 
Uhr macht die US New School Hard‑
core/Progressive Metalcore Legen‑
de Shai Hulud aus Pompano Beach, 
Florida, im Rahmen ihrer Europatour 
Station in der Stummschen Reithalle 
in Neunkirchen. Als Special Guest 
ist die US Metalcore/Hardcore Band 
Contention sowie die Neunkircher 
Band Dead End Tragedy mit dabei.

Nach ihrer triumphalen Wiederver‑
einigungs-Show mit ihrem ehemaligen 
Sänger Geert van der Velde beim Furnace 
Fest 2024 freut sich die legendäre amerika‑
nische New School Hardcore/Progressive 
Metalcore Band Shai Hulud, ihre Head‑
liner-Tour in Europa anzukündigen. Der 
Auftritt beim Furnace Fest war ein monu‑

mentaler Moment in der Geschichte der 
Band, da zum ersten Mal seit 2004 die 
vollständige Besetzung zusammenkam, 
die das wegweisende Album „That Wit‑
hin Blood Ill-Tempered“ von 2003 auf‑
genommen hat. Für viele Fans war es die 
erste Gelegenheit, van der Velde wieder 
am Mikrofon zu sehen, und er hat nicht 

enttäuscht. Ganz im Gegenteil, der all‑
gemeine Tenor ist, dass seine Stimme mit 
der Zeit stärker und noch intensiver ge‑

worden ist, während seine Bühnenenergie 
frisch, vital und unermüdlich bleibt. Die 
Chemie auf der Bühne war unbestreitbar, 
ein Zeugnis für den anhaltenden Spirit 
und die technische Brillanz der Band. Alte 
wie neue Fans waren gleichermaßen von 
der Energie, der Emotion und der reinen 
Kraft der Show begeistert. Nach ihrer ge‑
meinsamen Europatour mit Darkest Hour 
und Bleeding Through im letzten Jahr 
gehen Shai Hulud jetzt mit der aktuellen 
Besetzung inklusive van der Velde an den 

Vocals wieder auf Europatour und werden 
ein umfangreiches Repertoire der Band 
zum Besten geben, mit besonderem Fokus 
auf Songs von „That Within Blood Ill-Tem‑
pered“. Shai Hulud sind zurück. Stärker. 
Lauter. Und wütender als je zuvor. Als 
Special Guest werden die Straight Edge 
Metalcore/Hardcore Band Contention aus 
Tampa, Florida, sowie als Local Heroes die 

Neunkircher Metallic Hardcore/Beatdown 
Band Dead End Tragedy mit am Start sein.

Tickets sind zum Preis von 28,50 € bei 
allen Vorverkaufsstellen von Ticket 
Regional und CTS Eventim, unter der 
Tickethotline 0651 – 9790777 sowie 
online unter www.nk-kultur.de er‑
hältlich. © Neunkircher Kulturgesell‑
schaft

Als Special Guest ist die US Metalcore/Hardcore Band Contention dabei 
© Contention

Am 2. Juli macht die US New School 
Hardcore/Progressive Metalcore Legende 
Shai Hulud aus Pompano Beach, Florida 
Station in der Stummschen Reithalle in 

Neunkirchen 
© Shawn Madden

BEDACHUNG GmbH

Stephan Denig    Telefon (0 68 21) 48 56 96 
Dachdeckermeister     E-Mail: info@denig-dach.de

Hirschdell 44 - 66539 Neunkirchen 

SD2005

� Flachdach 
� Steildach 
� Fassadenbekleidung 
� Dachfenster 
� Balkonabdichtung 
� Terrassenabdichtung 
� Klempnerarbeiten 
� Dachbegrünungen

denig-dach.de

275-0271-Denig_offen.qxp  03.09.21  10:51  Seite 1
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© 2024 Tabaluga Enterprises GmbH. Tabaluga – Es lebe die Freundschaft! Nach einer Geschichte von Gregor Rottschalk und Peter Maffay. 
TABALUGA basiert auf einer Idee von Peter Maffay, Gregor Rottschalk und Rolf Zuckowski. Bilder von Helme Heine. www.tabaluga-enterprises.de

Tickets: www.ticket-regional.de
Infos zur Show: www.einzigartichsaar.de

- es lebe die Freundschaft-

die Musikshow mit den Songs von Peter MaffayTABALUGA

in Zusammenarbeit mit:

17 Uhr
Sonntag,den 16.08.26

Christian-Weber-Platz, Homburg
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Samstag, 04. Juli
11.00 – 16.30 Uhr, Robinsondorf, 
Tannenschlag 1 in 66539 Neunkirchen
Sommertreffen-125 Jahre 
Schwerhörigenbewegung in Deutschland 
und 40 Jahre Landesverband Saarland
Info und Anmeldung: Ursula Soffner, 
Leiterin Feierabendtreffen für 
Hörgeschädigte und Angehörigen 
UrSoffner@t-online.de – 
Verpflegungspauschale 15 € pro Person
Deutscher Schwerhörigenbund Ortsverein 
Neunkirchene.V. 

14.00 Uhr, Wiesen rund um die 
Sportanlage in Wellesweiler
Sommer, Musik und gute Laune - KKW 
Sommerfest
Wellesweiler Dreikampf für Vereine, 
Ameldung unter info@kkw-wellesweiler.
de 
KKW

Freitag, 10. Juli
Ortsmitte Wiebelskirchen
Dorffest Wiebelskirchen
Heimat- und Kulturverein Wiebelskirchen

Samstag, 11. Juli
Ferraro-Sportpark Hangard
Stadionfest in Hangard

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Juli
10.00 Uhr, Städtische Galerie 
Neunkirchen im KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2
Neunkircher Kunstschau - Kunst von 
allen | für alle „Stadt Land Fluss“
(Mi – Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-17 Uhr, So: 
14-18 Uhr)
Neunkircher Kulturgesellschaft

10.00 – 18.00 Uhr, KKM KULT. 
Kulturzentrum, Marienstraße 2
Ständige Ausstellung im KKM Keramik 
Kunst Museum (Mi – Fr: 10-18 Uhr, Sa: 
10-17 Uhr, So: 14-18 Uhr)
So, 12. Juli, 15 Uhr Öffentliche Führung 
durch das KKM mit Stifterin Hannelore 
Seiffert
KKM Keramik Kunst Museum Stiftung 
Hannelore SeiffertVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 03. Juli
Feuerwehrgerätehaus Wiebelskirchen
Feuerwehrfest / Tag der offenen Tür bei 
der Feuerwehr Wiebelskirchen
Freiwillige Feuerwehr Wiebelskirchen

SVGG Hangard

ehem. Freibad Heinitz
Dorffest Heinitz
Förderverein Heinitz e.V.

Freitag, 17. Juli
Sportplatz Münchwies
Sportfest DJK Münchwies
DJK Münchwies

Samstag, 25. Juli
Dorfplatz Kohlhof 
Kohlhöfer Sommerfest
AG Kohlhöfer Vereine

Freitag, 31. Juli
Dorfplatz Münchwies
Dorffest Münchwies
Dorffestausschuss Münchwies

Festplatz Eisweiher, Fernstraße
Neunkircher Kirmes
Kreisstadt Neunkirchen

Unsere Prüfstellen in Ihrer Nähe

  info@schindin.de

   Wir führen die Hauptuntersuchung  
 

& Änderungsabnahmen an Ihrem Fahrzeug durch. Ohne Termin.

Bexbach
Saarpfalz-Park 105a

66450 Bexbach
  06826 / 53231

Merchweiler
Quierschiederstr. 20
66589 Merchweiler
  06825 / 8016756

Ramstein
Spesbacher Str. 61d

66877 Ramstein-Miesenbach
  06371 / 6177637

Ingenieurbüro Schindin GmbH

*     
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Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 02. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Bliesterrassen
Neunkircher City Musiksommer 2026: 
Crazy Heart Connection
Kreisstadt Neunkirchen

Donnerstag, 09. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Stummplatz
Neunkircher City Musiksommer 2026: 
Favourite Mistake
Kreisstadt Neunkirchen

Donnerstag, 16. Juli
17.00 – 20.00 Uhr,  Bliesterrassen
Neunkircher City Musiksommer 2026: 
Soul Tribe Bluesmachine
Kreisstadt Neunkirchen

Samstag, 18. Juli
Kleingartenanlage Wellesweiler 
Sommerfest mit 90-jährigem Jubiläum 
der Wellesweiler Kleingärtner
Kleingärtner-Verein Wellesweiler

Donnerstag, 23. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Hammergraben
Neunkircher City Musiksommer 2026: 
Zirbelknechte
Kreisstadt Neunkirchen

Donnerstag, 30. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Bliesterrassen 
Neunkircher City Musiksommer 2026: 
Magman, de Soto & Friends
Kreisstadt NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 02. Juli
7.00 – 13.00 Uhr, Oberer Markt
Wochenmarkt Neunkirchen
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Wibiloplatz
Wochenmarkt Wiebelskirchen
Kreisstadt Neunkirchen

Freitag, 03. Juli
7.00 – 13.00 Uhr, Arno-Spengler-Platz
Wochenmarkt Furpach
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Stummplatz
Wochenmarkt Neunkirchen
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 06. Juli
Stummplatz
Monatsmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 13. Juli
Stummplatz
Flohmarkt
Verkehrsverein Neunkirchen

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 23. Juni
16.00 – 17.00 Uhr, Neunkirchen, 
KOMMzentrum Kleiststr. 30b
Deutsche Parkinson Vereinigung e.V. 
Regionalgruppe Neunkirchen
Gemeinsam, statt einsam: Austausch, 
Informationen, bewegte Stunde, 
kostenlose Teilnahme
dPV Regionalgruppe Neunkirchen, RGL 
Elfi Mühlhoff 06821-952488, e-mail: 
elfimuehlhoff@t-online.de 

Anton Götten GmbH · Saarbrücken · Faktoreistr. 1    Buchung: Tel. 0681 3032-00 oder reservierung@goetten.de

zu den Online- 
Blätter-Katalogen 
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NEU Landes- 
gartenschau Neuss 
2 Tage / 01.08. – 02.08.  

HP ab € 275*

NEU Eifelperlen  
Aachen & Monschau 
3 Tage / 07.08. – 09.08.  

ÜF ab € 358,50*

NEU Best of Holland 
5 Tage / 11.08. – 15.08.  

HP ab € 945,50*

Lass Dir den Sommer schmecken
Abfahrt ab Homburg

Busreisen  
im

Sommer

Der Schimmelreiter – 
Das Musical in Fulda 
2 Tage / 14.08. – 15.08.  

ÜF ab € 355* 

NEU Pyrenäen-
Paradies Andorra 

7 Tage / 15.08. – 21.08.  
HP ab € 1.022,50*

 NEU Schlossfantasien 
rings um Paris 

5 Tage / 21.08. – 25.08.  
HP ab € 965,50*

MPS 1123

307_Kalender_-0724-Eckstein_offen_.qxp  19.10.23  16:30  Seite 1
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16.00 – 17.00 Uhr, Neunkirchen, Kleiststr. 
30b, KOMMzentrum
Deutsche Parkinson Vereinigung e.V., 
Regionalgruppe Neunkirchen
Gemeinsam statt einsam: Austausch, 
Informationen, bewegte Gruppenstunde 
Parkinson Regionalgruppe Neunkirchen, 
RGL Elfi Mühlhoff 06821-952488, e-mail: 
elfimuehlhoff@t-online.deVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 07. Juli
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergst. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste- Hilfe- Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@asb-
nkev.de, Tel. 06821-3625570
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Donnerstag, 09. Juli
Festplatz Eisweiher
Circus Rolina
Circus Rolina

Donnerstag, 16. Juli
18.00 Uhr, Am Bergwerk Reden 10, 
66578 Schiffweiler
Gongklang im Wassergarten
16. Juli und 20. August 2026, 
Teilnahmegebühr: 14 €, Tickets können 
bequem online unter www.erlebnisort-
reden.de gebucht werden.
Zweckverband Erlebnisort Reden

Samstag, 18. Juli
9.00 – 14.00 Uhr, KOMMzentrum, 
Kleiststraße 30b
Reparatur-Café und IT-Lotsen im KOMM
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
mit Stadtteilbüro und Ehrenamtsbörse 
Landkreis Neunkirchen

Donnerstag, 30. Juli
18.00 Uhr, Am Bergwerk Reden 10, 
66578 Schiffweiler
Klangentspannung für Eltern und Kinder 
im Wassergarten
Termine: 30. Juli und 06. August 2026, 

Teilnahmegebühr: 14 €, Tickets können 
bequem online unter www.erlebnisort-
reden.de gebucht werden.
Zweckverband Erlebnisort Reden

17.00 Uhr, DRK Heim Wiebelskirchen 
Blutspende beim DRK Wiebelskirchen
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Wiebelskirchen

Freitag, 31. Juli
13.30 – 16.30 Uhr, Café Theodor, Thomas-
Mann-Str. 12, 66538 Neunkirchen
Seniorencafé
Gemütliches Beisammensein mit Kaffee 
und Kuchen, mit Zeit für gute Gespräche 
und Aktivitäten, Anmeldung unter: 06821 
3625570
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 18. Juli
15.00 Uhr, Sportplatz Ludwigsthal
11-er Cup beim SC Ludwigsthal
SC LudwigsthalVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 01. Juli
18.00 – 20.00 Uhr, Zweibrücker Straße 
64, 66538 Neunkirchen
Besichtigung des Maschinenbau-
Museums Herzog in Neunkirchen
VHS Neunkirchen und Historischer Verein 
Stadt Neunkirchen

16.45 – 18.15 Uhr, Hofgut Furpach, 
Karchersaal, Beim Wallratsroth 11, 66539 
Neunkirchen
Sommerkurs: Pilates am Mittwoch-
Abend
VHS Neunkirchen

Montag, 06. Juli
11.00 – 12.30 Uhr, Hofgut Furpach, 
Karchersaal, Beim Wallratsroth 11, 66539 
Neunkirchen
Sommerkurs: Pilates am Montag-
Vormittag
VHS NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Samstag, 04. Juli
11.00 – 16.30 Uhr, Robinsondorf
Sommertreffen der Selbsthilfegruppe für 
Hörgeschädigte
für 2 Personen
Ur Soffner

Sonntag, 05. Juli
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21
Öffentliche Führung über den 
Neunkircher Hüttenweg mit Jutta 

Inhaber: Christian Müller 
Metallbauermeister 
Mozartstraße 7-9 
66538 Neunkirchen 
www.metalldesignmueller.de 
info@metalldesignmueller.de 
Telefon: 06821/1799757 
Fax: 06821/8680303M E T A L L D E S I G N M Ü L L E R

INNOVATIVER METALLBAU: TREPPEN ...GELÄNDER...VORDÄCHER ...BALKONE & MEHR...

267-0767-MDM_offen.qxp  03.09.21  12:11  Seite 1
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Ihr  Stadtm
agazin „es H
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ativ, lehrreich, unterhaltsam
Schneider
Gästeführerin Jutta Schneider mit 
Kreisstadt Neunkirchen

10.00 Uhr, Statue des „Redner Hannes“ 
(Bergwerk Reden 10, 66578 Schiffweiler)
Öffentliche Gästeführung im Erlebnisort 
Reden „Über Reden reden“
Interessierte können sich ab sofort 
bequem online unter www.erlebnisort-
reden.de oder unter www.region-
neunkirchen.de anmelden
Tourismus- und Kulturzentrale des 
Landkreises Neunkirchen

Sonntag, 12. Juli
15.00 Uhr, Spitzbunker, Peter-Neuber-
Allee, neben Hotel Holiday Inn
Öffentliche Spitzbunkerführung mit Jutta 
Schneider
Gästeführerin Jutta Schneider mit 
Kreisstadt Neunkirchen

Samstag, 18. Juli
15.00 Uhr, tart: Vorplatz Wasserturm am 
Ende Saarbrücker Straße
Öffentliche Führung „Hüttenweg auf die 
Schnelle“ mit Marina Morgan
Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, 26. Juli
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21
Öffentliche Kostüm-Führung mit „Alfred 
und Bertha“ über den Neunkircher 
Hüttenweg
Gästeführerin Heike Lismann-Gräß mit 
Kreisstadt Neunkirchen

Fußpflege bei 
rheumatischer 
Erkrankung
Die Arbeitsgemeinschaft der 
Rheuma Liga Neunkirchen 
informiert

Am Dienstag, den 28. Juli 2026, lädt 
die Arbeitsgemeinschaft der Rheuma 
Liga Neunkirchen in die Familien‑
bildungsstätte ein (Wellesweiler Stra‑
ße 100, ehemalige Postverwaltung).

Beginn ist um 17 Uhr, Ende ca. 19 Uhr. 
Parkplätze sind vorhanden. Die NVG fährt 
auch bis Haltestelle Güterbahnhof. Thema: 

Fußpflege bei rheumatischer Erkrankung 
An diesem Abend wird ein erfahrener 
Podologe, Herr Jürgen Detemple, vor Ort 
sein. Er wird uns Informationen über den 
Umgang mit Fußproblemen bei rheumati‑
schen Erkrankungen geben und Tipps zur 
Fußpflege. (Frei nach dem Motto: Zeigt 
her eure Füße, zeigt her eure Schuh.) Die 
Rheumaliga wird über ihr Angebot von 
Wassergymnastik informieren.

Wir bitten um Anmeldung unter der 
Nummer 06821-177299 und freuen 
uns auf zahlreiches Erscheinen und 
ein reges Interesse. Wenn Sie Kon‑
takt zur Rheuma Liga Neunkirchen 
aufnehmen wollen, dann ist Herr 
Hannes Auchtor ihr Ansprechpartner. 
Telefonnummer ist die 06821–177 
299 oder die Handynummer 0177–
480 72 57. © Johann Auchtor

Noch Plätze frei
Im Zirkus-Kurs für Kinder in 
den Sommerferien

An der Volkshochschule Neun‑
kirchen können Kinder ab 7 bis 14 
Jahren an einem Zirkus-Kurs in den 
Sommerferien teilnehmen.

Das Teilnahmeentgelt beträgt 60,00 
€. Für weitere Infos steht die VHS 
Neunkirchen unter (06821) 202-552 
oder vhs@nk-kultur.de zur Ver‑
fügung. Eine Online-Anmeldung ist 
über die VHS-Homepage www.nk-
vhs.de möglich. © VHS Neunkirchen

Logo: FBS_Standortname_cmyk_ZW.eps 

hier einfügen

Programm
2024 / 2025

Vielfältig 
wie das 

Leben

Kurse & Angebote
Kurse & Angebote

für jedes Alter!

Unser neues Programm startet am 10. August 2026.  
Schauen Sie am 16. August, von 11 bis 15 Uhr bei unserem 
großen Auftaktfest vorbei.

339-0915-Familienbildung.qxp  23.06.26  12:09  Seite 1
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Polly, die kleine Honigbiene

Überall blüht und grünt es und man 
hört das Summen der Bienen und 
anderen Insekten. Die fleißigen In‑
sekten sind immens wichtig für unse‑
re Natur. Wir erzählen euch ein biss‑
chen über diese interessanten Tiere, 
vor denen man keine Angst haben 
muss.

Sicher mögt ihr alle gerne leckeren Honig. 
Doch woher kommt der eigentlich? Ein 
kleines Insekt, in den schönen Farben 
Schwarz und gelb, die Biene stellt den 
gold-gelben Honig her. Fleißig fliegen die 
Bienen von Blüte zu Blüte, um leckeren 
Nektar zu sammeln. Im Magen der Bienen 
wird der zu Honig umgewandelt und den 
bringen sie dann in den Bienenstock. Bei 
dieser Gelegenheit nehmen sie auch die 
Blütenpollen mit, die so wichtig für die Be‑

stäubung der Pflanzen sind. Sie verteilen 
den nämlich, wenn sie von einer Blüte zur 
nächsten fliegen. Das ist äußerst wichtig, 
denn nur so können Früchte an den Bäu‑
men wachsen. Ohne Bienen gäbe es keine 
Kirschen, Äpfel, Birnen oder auch andere 
Obst- und Gemüsesorten, keine Blümchen 
und vieles in der Natur. Bienen sind also 
sehr wichtig. Im Bienenstock ist immer 

viel los, denn die Bienen sind Insekten, 
die im Volk leben. Da gibt es die Königin, 
die etwas größer ist als die anderen Bienen 
und die sorgt für Nachwuchs. Dann sind 

die Arbeiterinnen fleißig, sie sorgen für das 
Einsammeln von Pollen, Nektar und Was‑
ser, sie bauen neue Waben, kümmern sich 
um die Eier und die Bienenbabys, die man 
Maden nennt. Im Bienenstock gibt es auch 
die Drohnen, das sind männliche Bienen, 
die sorgen mit der Königin für den Nach‑
wuchs. Die Drohnen haben im Gegen‑
satz zu den Arbeiterinnen keinen Stachel, 

aber sie müssen sich ja draußen auch nicht 
verteidigen, weil sie im Bienen stock blei‑
ben, bis sie im Herbst dort rausgeworfen 
werden. Ihr müsst aber vor Bienen keine 
Angst haben, denn die stechen eigentlich 
nur, wenn sie sich bedroht fühlen. Einfach 
ganz ruhig bleiben, dann fliegen sie wie‑

der weg. Es gibt zum einen wilde Bienen, 
die ihre Bienenstöcke in Bäumen bauen. 
Unsere Bienen wohnen bei einem Imker. 
Der kümmert sich um die Bienenvölker 
und hat meist mehrere davon. In einem 
Volk leben bis zu 60.000 Bienen und die 
liefern bis zu 10 Kilogramm Honig im Jahr. 
Bienen sammeln ja eigentlich den Honig, 
damit sie im Winter, wenn nichts blüht, ge‑
nügend Nahrung haben. Der Imker bietet 
den Bienen nun ein Haus, den Bienen‑
stock und sie bekommen Waben, es wird 
aufgepasst, dass sie nicht krank werden, 
und der Imker gibt ihnen auch Nahrung. 
Dafür bekommt der Imker dann den lecke‑
ren Honig. Er nimmt die Rahmen mit den 
Waben vorsichtig aus dem Stock und kratzt 
die obere Schicht Wachs ab, mit denen 
die einzelnen Kammern der Waben ver‑
schlossen sind. Dann werden die Rahmen 
hochkant in die Honigschleuder gestellt 
und diese wird dann gedreht. Der Honig 
wird herausgeschleudert und läuft zum 
Boden. Dort sammelt er sich und man zapft 
ihn dann in Gläser ab. Honig mögen wir 
Menschen sehr gerne, denn er schmeckt 
nicht nur lecker, er ist auch sehr gesund. Er 
hilft auch bei kleineren Verletzungen und 
bei Erkältungen, gegen Fieber und Husten.

Beobachtet doch einmal vorsichtig 
die Bienen, es sind interessante Tiere. 
se

Die fleißige Arbeiterbiene sammelt 
Blütennektar und sorgt für die Bestäubung 

der Blüten 
© Adobe Stock / MITDD

Am gelben Punkt erkennt der Imker die 
Bienenkönigin, sie ist etwas größer als die 

Arbeiterinnen 
© Adobe Stock / Markus

An einem Bienenstock herrscht immer reger 
Verkehr  

© Adobe Stock / Olivier-Tuffé

Goldgelb glänzt der Honig in den Waben  
© Adobe Stock / ChristArt
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Freizeit draußen verbringen ist doch groß‑
artig, im Freibad, beim Fahrradfahren oder 
Skaten, sich mit Freunden und Familie 
treffen oder einfach im Garten oder Park 
chillen und grillen. Schaut doch einmal in 
unseren vorherigen Ausgaben, da findet 
ihr einige Rezeptideen fürs Picknick oder 
Grillvergnügen zu Hause. Ihr findet diese 

unter es-heftche.de. Natürlich freuen wir 
uns, wenn ihr auch bei den vielen Freizeit‑
aktivitäten unsere Kinderseite im Auge be‑
halten könnt, denn es gibt wieder was zu 
gewinnen und auch unser Silbenrätsel löst 
ihr doch gerne. Wir freuen uns immer über 
die zahlreichen Zuschriften zum Kreuz‑
gitterrätsel und drücken jedem einzelnen 
die Daumen, dass sie oder er gewinnt.  

Für fleißige Rätselfreunde

Freut ihr euch schon auf die Sommer‑
ferien? Vom 29. Juni bis zum 07. August 
könnt ihr in diesem Jahr den ganzen Tag 
den Sommer genießen.

Sicherlich verbringt ihr viel Zeit draußen 
und wir hoffen alle, dass wir einen schönen 
Sommer mit ganz viel Sonne bekommen. 

Silbenrätsel  

Bei diesem Rätsel gibt’s nichts zu gewin‑
nen – außer Spaß und Zeitvertreib.  

Und so geht’s:   Ihr müsst alle 8 Begriffe 
erraten. Das ist gar nicht so schwierig, 
wie es auf den ersten Blick vielleicht aus‑
sieht, denn unten stehen die passenden 
Silben – allerdings alphabetisch sortiert. 
Schreibt al- le Begriffe hin, die ihr direkt 
wisst und streicht die dazugehörigen Sil‑
ben aus. Wenn nur noch ein paar Silben 
übrig sind, könnt ihr die fehlenden Wörter 
leicht erraten. Die ersten Buchstaben von 
oben nach unten ergeben das Lösungswort 
– eine leckere Frucht.  

____________________________________
1. dort gibt’s jetzt erfrischende Leckereien 

____________________________________
2. ganz hohe Kirmesattraktion 

____________________________________
3. Donald Ducks Freundin 

____________________________________
4. „lesen“ ganz kleine Kinder  

____________________________________
5. männliches Schwein  

____________________________________
6. Elefantenstoßzähne sind aus...  

____________________________________
7. kleines Schiff mit Paddeln  

____________________________________
8. Knick in der Buchseite  

BEIN–BER–BIL–BOOT–BUCH–CA–DAI 
–DER–DER–E–E–EIS–EL–FE–FEN–OHR–
RAD–RIE–RU–SELS–SEN–SY

Viel Spaß beim rätseln! se

Die Lösung lautete:

„VERSTECKEN“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jakob Scheel, Spiesen-Elversberg

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Sebastian Fuchs, Schiffweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Desiree Haag, Merchweiler

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Jakob Schneider, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Leonora Ziegler, Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Neunkirchen und Umgebung

Zum Mitmachen und müsst ihr  
unsere Internetseite besuchen:

Stichwort: Kinderseite NK 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 16.07.26
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Fiedelak Hof: Landwirtschaft mit Herz
Ein Ort, an dem Tierwohl und Menschlichkeit zählen

Es gibt Orte, an denen man sofort 
spürt, dass hier mit Herz gearbeitet 
wird. Orte, an denen Landwirtschaft 
nicht nur ein Beruf ist, sondern eine 
Haltung, ein Lebensgefühl, ein Ver‑
sprechen an Tier, Natur und Mensch. 
Der Fiedelak‑Hof in Wiebelskirchen 
ist genau ein solcher Ort. Schon beim 
ersten Besuch wird klar: Hier ent‑
steht Qualität nicht zufällig, sondern 
durch Überzeugung, Leidenschaft 
und Respekt.

Janica und Dirk Fiedelak haben ihren Hof 
zu einem lebendigen Beispiel moderner, 
tiergerechter Landwirtschaft gemacht. 
Ihre Freilandhühner ziehen in mobilen 
Ställen über die Wiesen, picken frisches 
Grün und genießen täglich neue Ausläufe. 
Die Weiderinder leben stressfrei auf hof‑
eigenen Flächen, wachsen langsam und 
gesund heran und bleiben bis zur teil‑
mobilen Schlachtung in vertrauter Um‑
gebung – ein Konzept, das im Saarland 

wegweisend ist. Die Freilandschweine, die 
hier mit viel Platz und natürlichem Ver‑
halten leben dürfen, machen den Hof zu 
einem der wenigen Betriebe der Region, 
die diese Form der Haltung überhaupt 
anbieten. Neu hinzugekommen ist eine 
kleine, aber wachsende Schafherde, die 
das Bild des Hofes noch idyllischer macht. 
Die Tiere pflegen die Flächen, sorgen für 
Biodiversität und fügen sich harmonisch 
in das Gesamtkonzept ein. Ebenso be‑
eindruckend ist die Pferdepension, in der 
großzügige Boxen, viel Auslauf und eine 
ruhige, naturnahe Umgebung dafür sorgen, 
dass auch Pferdebesitzer ihre Tiere in bes‑

ten Händen wissen. Der Fiedelak‑Hof ent‑
wickelt sich damit immer mehr zu einem 
vielseitigen, lebendigen Ort, an dem Tier‑
wohl in jeder Hinsicht großgeschrieben 
wird. Ein besonderes Herzensprojekt des 

Hofes ist die Kuhpatenschaft, die Men‑
schen die Möglichkeit gibt, Teil des En‑
gagements für artgerechte Tierhaltung zu 
werden. Patinnen und Paten können sich 
ihre persönliche Kuh aus der Mutterkuh‑
herde aussuchen und selbst bestimmen, 
wie viel sie monatlich beitragen möchten. 
Jeder Euro Patenschaft bedeutet ein Pro‑
zent Rabatt auf ein Rindfleischpaket – ein 

Dankeschön, das die Verbindung zwischen 
Tierwohl und hochwertigen Lebensmitteln 
sichtbar macht. Vor allem aber unterstützt 
jede Patenschaft ein Leben, das den Kühen 
Respekt, Ruhe und Raum für ihre natür‑
lichen Bedürfnisse bietet. Wer den Hof‑
laden besucht, spürt sofort die Sorgfalt, die 
in jedem Produkt steckt. Die Eier stammen 
aus echter Freilandhaltung, das Fleisch 
von Tieren, die artgerecht leben durften, 
und die Wurstwaren – vom Lyoner im Glas 

über Bratwürste bis hin zur Rindersalami – 
werden aus hofeigenem Fleisch hergestellt. 
Die Qualität ist nicht nur sichtbar, sondern 
schmeckbar. Viele Kundinnen und Kunden 
schätzen die persönliche Atmosphäre, die 
ehrliche Beratung und die Möglichkeit, 
über die WhatsApp‑Gruppe immer zu er‑
fahren, welche Produkte gerade frisch ver‑
fügbar sind. Hier weiß man, woher das 

Janica und Dirk Fiedelak haben ihren Hof zu einem lebendigen Beispiel moderner, 
tiergerechter Landwirtschaft gemacht  

© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

Freilandschweine, die hier mit viel Platz und 
natürlichem Verhalten leben dürfen 
© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

Telefon (0 68 21) 82 03 
Fax (06821) 8 69 10 14

SD2101

66538 Neunkirchen 
Hermannstraße 65 

www.kfz-technik-kempf.de 
E-Mail: info@kfz-technik-kempf.de

Unsere Leistungen sind:
Kfz-Reparaturen aller Art · Kfz-Elektrik 

Reifenservice · Klimaservice · TÜV täglich

285-0967-Kempf_PDF.qxp  23.06.22  12:39  Seite 1
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Essen kommt – und wer dahintersteht. Ein 
besonderes Highlight im Jahreslauf ist das 
große Hoffest am 8. August, das längst zu 
einem beliebten Treffpunkt für die ganze 
Region geworden ist. An diesem Tag öff‑
net der Hof seine Tore weit und lädt Be‑
sucherinnen und Besucher ein, Land‑
wirtschaft hautnah zu erleben. Neben 
regionalen Produkten, Begegnungen mit 

den Tieren und vielen Gesprächen wird 
es in diesem Jahr voraussichtlich wieder 
die beliebten  Feldrundfahrten geben – ein 
Erlebnis, das Groß und Klein begeistert. 
Das Hoffest zeigt jedes Jahr aufs Neue, 
wie herzlich, offen und gemeinschaft‑
lich Landwirtschaft sein kann und die 
Besucher*innen können sich auf einige 

Partner der Regionalmarke freuen, die sich 
beim Hoffest präsentieren. Der Fiedel‑
ak‑Hof ist ein Ort, an dem Tradition und 
moderne Verantwortung zusammenfinden. 
Ein Hof, der zeigt, dass nachhaltige Land‑
wirtschaft möglich ist – und dass sie sogar 
bessere Produkte hervorbringt. Wer einmal 
dort war, spürt, dass dieser Hof ein Ver‑
sprechen ist: für Qualität, für Respekt und 
für eine Zukunft, in der regionale Land‑
wirtschaft wieder Vertrauen schafft.

Weitere Informationen, aktuelle An‑
gebote und Einblicke in die Arbeit 
auf dem Hof finden sich auf der 
Website www.fiedelak-hof.de – und 
natürlich beim Besuch vor Ort, wo 
man die Herzlichkeit und Authentizi‑
tät des Fiedelak‑Hofs am besten er‑
leben kann. © se

Neu hinzugekommen ist eine kleine, aber 
wachsende Schafherde 

© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

Ein besonderes Herzensprojekt des Hofes 
ist die Kuhpatenschaft, die Menschen die 
Möglichkeit gibt, Teil des Engagements für 

artgerechte Tierhaltung zu werden 
© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

Ziege und Hühner können sehr gut 
zusammen auf der Weide stehen 

© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

Freilandhühner ziehen in mobilen Ställen 
über die Wiesen, picken frisches Grün und 

genießen täglich neue Ausläufe 
© Romea Umlauft/Wilhelmshaven

KinderHospizdienstSaar

kinderhospizsaar

Kinderhospiz- und Palliativteam Saar
Kinderhospizdienst / SAPV-Team für Kinder
Hauptstraße 155
66589 Merchweiler
Telefon: 06825 95409-0
info@kinderhospizdienst-saar.de
www.kinderhospizdienst-saar.de

ES GIBT NOCH VIEL ZU LEBEN!

Saarpfalz-Park 110
66450 Bexbach
Tel. 06826-9360001
Fax 06826-9360333
www.stahltech-saar.de

Treppen- & Balkongeländer, Tore aus Stahl oder Edelstahl, freitragende Treppen aus Marmor,
Granit, Holz, Spindeltreppen, Schlosserarbeiten, Balkonsanierungen, Stahlhallenbau, etc.

Kompetent, günstig und schnell - Rufen Sie an!

SD1604

266-1168-StahlTech.qxp  23.06.22  16:43  Seite 1
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„Kind und Verkehr“ feiert Jubiläum
Ein Tag voller Lachen, Bewegung und Verkehrssicherheit

Die 40. Jubiläumsveranstaltung „Kind 
und Verkehr“ am 17. Juni 2026 ver‑
wandelte die Jugendverkehrsschule 
Neunkirchen in ein farbenfrohes, 
lebendiges Fest voller Lachen, Be‑
wegung und Neugier.

Von 09:00 bis 14:00 Uhr strömten über 
500 Kinder aus Neunkircher Grund‑
schulen und Kitas auf das Gelände und 
füllten es mit fröhlichem Stimmengewirr, 
ausgelassener Energie und einer Be‑
geisterung, die man schon von weitem 
spüren konnte. Die Kreisverkehrswacht 
Neunkirchen, das Landespolizeipräsidium 
sowie das Amt für Soziale Dienste, Kinder, 
Jugend und Senioren hatten gemeinsam 
ein Programm geschaffen, das den Kindern 
nicht nur spielerisch Verkehrssicherheit 
näherbrachte, sondern ihnen auch einen 

unvergesslichen Tag bescherte. Herzstück 
der Veranstaltung war wie immer der große 
Fahrradparcours, auf dem die Kinder ihre 
motorischen Fähigkeiten testen und ver‑
bessern konnten. Bei dieser Gelegenheit 

konnten sie ihre zukünftigen Verkehrssi‑
cherheitsberater:innen kennenlernen. Die 
Verkehrswacht betonte erneut, wie wichtig 
dieser geschützte Lernraum ist, denn viele 
Kinder bringen heute weniger Bewegungs‑
erfahrung mit als früher. Die Jugendver‑

kehrsschule mit ihren nachgebildeten 
Straßen und Verkehrseinrichtungen bietet 
dafür ideale Bedingungen und ermög‑
licht es den jungen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern, spielerisch Sicherheit zu ge‑
winnen. Rund um den Parcours wartete 
ein buntes Mitmachprogramm, das keine 
Wünsche offenließ. Die Kinder trom‑
melten mit Dédé Mazietele Vavi beim 

Trommel-Workshop, malten farbenfrohe 
Bilder beim Kinderbüro der Kreisstadt 
Neunkirchen und tanzten zu aktueller 
Musik, die von der Gruppe „Lightsight“ 
präsentiert wurde. Die kath. Fachschule für 
Sozialpädagogik Saarbrücken bot mit einer 
Gruppe von 20 Referendar:innen kreative 
Spiele an. Ein besonderes Highlight war er‑
neut die beliebte Busrally, bei der die Kin‑
der als „menschlicher Bus“ verschiedene 
Stationen ansteuerten, eine Aktion, die 
von Frau Daum aus Schiffweiler präsen‑

tiert wurde und nicht nur Spaß machte, 
sondern auch das Gemeinschaftsgefühl 
stärkte. Zwischendurch stärkten sich die 
Kinder mit Getränken und Brezeln, bevor 
sie sich wieder ins Getümmel stürzten. 
Möglich wurde diese große Jubiläums‑
veranstaltung durch die enge Zusammen‑
arbeit vieler Partner. Gemeinsam mit dem 
Landespolizeipräsidium/Polizeiinspektion 

Sie alle freuten sich über eine gelungene Veranstaltung „Kind und Verkehr“ 
© se

Die Kinder trommelten mit Dédé Mazietele 
Vavi beim Trommel-Workshop 

© se

Malen entschleunigt und die Kinder 
konnten dies beim Kinderbüro der Kreisstadt 

Neunkirchen gerne tun 
© se
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Neunkirchen, dem Amt für soz. Dienste, 
Kinder, Jugend und Senioren der Kreisstadt 
Neunkirchen, „RADHAUS“ Simon und 
Brillen Böhnert machte die Kreisverkehrs‑
wacht Neunkirchen dieses großartige Fest 
möglich. Davon überzeugte sich Bürger‑
meisterin Lisa Hensler, die sehr gerne 
trotz ihres vollen Terminkalenders vorbei‑
schaute, ebenso wie Peter Fuchs Präsident 
der Verkehrswacht Saar, der sich gerne 
unter die Kinder mischte und die Stationen 
betrachtete. Das Wetter spielte mit und das 

Team der Kreisverkehrswacht Neunkirchen 
hatte alle Hände voll zu tun, um für Nach‑
schub an Brezeln und Getränken zu sor‑
gen. Die Veranstaltung wurde im Übrigen 
durch die Globus Stiftung unterstützt. So 
wurde die 40. Ausgabe von „Kind und 
Verkehr“ zu einem eindrucksvollen Be‑
weis dafür, wie wertvoll diese Tradition ist 
und wie lebendig sie auch nach vier Jahr‑
zehnten bleibt. Für die Kinder war es ein 
Tag voller Abenteuer, für die Veranstalter 
ein starkes Zeichen dafür, dass Verkehrs‑
erziehung spielerisch, fröhlich und nach‑
haltig gelingen kann.

Die Kreisverkehrswacht Neun‑
kirchen würde sich über neue Mit‑
glieder freuen. Gerne können Sie 
sich online unter https://www.kvw-
nk.de informieren. se

Großen Andrang gab es beim 
Kinderschminken 

© se

Die kath. Fachschule für Sozialpädagogik 
Saarbrücken bot kreative Spiele an 

© se

Natürlich konnten die Kinder sich auch auf dem Fahrradparcours beweisen 
© se

präsentiert

vevio.FESTIVAL
08.08.2026

All the greatest Queen-Hits Live

Zum Nassenwald 1 | 66583 Spiesen-Elversberg
 gast@vevio.de | www.vevio-hotel-events.de/festival

Tickets:
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Ausstellung voller Kreativität
Neunkircher Kunstschau feiert Vielfalt der Region

Die Zweite Neunkircher Kunstschau 
verwandelte die Städtische Gale‑
rie in einen lebendigen Treffpunkt 
regionaler Kreativität. Unter dem 
Motto „Stadt Land Fluss“ präsentier‑
ten Hobby‑ und Profikünstler*innen 
ihre Werke. Die Ausstellung zeigte 
eindrucksvoll, wie vielfältig und in‑
spirierend Kunst aus dem Landkreis 
sein kann.

Die Neunkircher Kunstschau 2026 hat 
eindrucksvoll bewiesen, wie lebendig 
und vielfältig die Kunstszene im Land‑
kreis ist. Schon zur Eröffnung am 21. Juni 
strömten zahlreiche Besucher*innen in 
die Städtische Galerie, um die über 100 

eingereichten Werke zu entdecken. Die 
Atmosphäre war geprägt von Neugier, 
Wertschätzung und einem spürbaren Ge‑
meinschaftsgefühl, das dieses besondere 
Ausstellungsformat seit seiner ersten Aus‑
gabe auszeichnet. Landrat Sören Meng 

und Dr. Liane Wilhelmus, Leiterin der 
Städtischen Galerie, eröffneten die Schau 
mit warmen Worten und betonten die Be‑
deutung eines Formats, das Kunst für alle 
zugänglich macht und Menschen jeden 
Alters ermutigt, ihre Kreativität sicht‑
bar zu machen. Unter dem Thema „Stadt 

Land Fluss“ entstand eine beeindruckende 
Bandbreite an Interpretationen. Malerei, 
Fotografie und Collage dominierten in 
diesem Jahr, doch auch experimentelle 
Ansätze fanden ihren Platz. Viele Werke 
griffen Motive aus Neunkirchen und dem 
Umland auf – vertraute Straßenzüge, Fluss‑
landschaften, Industriegeschichte oder 
abstrakte Stimmungsbilder, die das Lebens‑
gefühl der Region einfangen. Besonders 
bemerkenswert war die Mischung der 
Teilnehmenden: Kinder, Jugendliche, Er‑

wachsene und Senior*innen stellten Seite 
an Seite aus. Einige waren bereits bei der 
ersten Kunstschau vertreten, andere wagten 
in diesem Jahr zum ersten Mal den Schritt 
in eine öffentliche Ausstellung. Diese Viel‑
falt verlieh der Schau eine besondere Dy‑
namik und machte sie zu einem Spiegel‑

Der Künstler Wolfgang Unger aus Spiesen stellt gleich zwei seiner wunderschönen Gemälde 
aus 
© se

Detailliert, genau und bezaubernd 
präsentierten sich diese Werke 

© se

Sehr interessant waren die Werke der 
Künstler*innen aus der Sparte für Kinder und 

Jugendlichen 
© se

UNSERE LEISTUNGEN AUF EINEN BLICK
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bild der regionalen Gemeinschaft. Die 
Jury, bestehend aus unabhängigen Fach‑
leuten, hatte angesichts der hohen Quali‑
tät der Arbeiten keine leichte Aufgabe. Die 
Preisträger*innen wurden bereits zur Er‑

öffnung bekannt gegeben – ein Moment, 
der für viele Beteiligte zu einem emotio‑
nalen Höhepunkt wurde. Doch auch ab‑
seits der Auszeichnungen stand die Freude 
am gemeinsamen Erleben von Kunst im 

Mittelpunkt. Während der gesamten Lauf‑
zeit bis zum 26. Juli nutzten zahlreiche 
Besucher*innen die Gelegenheit, die Aus‑
stellung kostenlos zu besichtigen. Viele 
kehrten sogar mehrfach zurück, um neue 
Details zu entdecken oder Freunde und 
Familie mitzunehmen. Die Kunstschau 

wurde so zu einem Ort des Austauschs, 
der Begegnung und der Inspiration. Die Fi‑
nissage am 2. August bildet den feierlichen 
Abschluss. Noch einmal füllt sich die Ga‑
lerie mit Gästen, die gemeinsam auf sechs 
Wochen voller Kreativität zurückblicken. 
Die erneute Preisverleihung würdigt be‑
sondere Leistungen und unterstreicht die 
Bedeutung der Kunstschau als Plattform 
für regionale Talente. Insgesamt zeigte 
die Zweite Neunkircher Kunstschau, wie 
wichtig niedrigschwellige Kulturangebote 
für eine lebendige Stadtgesellschaft sind. 
Sie macht Kunst erfahrbar, fördert den Mut 
zur eigenen Gestaltung und bringt Men‑
schen zusammen, die sich sonst vielleicht 
nie begegnet wären. Die Städtische Gale‑
rie Neunkirchen hat mit dieser Ausstellung 
erneut bewiesen, dass sie ein zentraler Ort 
kultureller Teilhabe ist, offen, einladend 
und voller Möglichkeiten. Die Vorfreude 
auf die nächste Ausgabe ist bereits jetzt 

spürbar, denn die Kunstschau hat sich zu 
einem festen Bestandteil des regionalen 
Kulturkalenders entwickelt. Mit ihrem be‑
sonderen Konzept „Kunst von allen – für 
alle“ bleibt sie ein Leuchtturmprojekt, 
das zeigt, wie bereichernd gemeinsames 
künstlerisches Schaffen sein kann. Die Be‑
sucher*innen gehen mit vielen Eindrücken 
nach Hause und vielleicht auch mit dem 
Wunsch, beim nächsten Mal selbst ein 
Werk einzureichen.

Die Ausstellung findet noch bis zum 
02. August in der Städtischen Galerie 
Neunkirchen, Marienstraße 2, 66538 
Neunkirchen, statt. Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag 10–17 Uhr, Sams‑
tag und Sonntag 14–17 Uhr. Weitere 
Informationen unter: staedtische-ga‑
lerie-neunkirchen.de seLandrat Sören Meng war Schirmherr der 

Ausstellung und lobte die Kreativität der 
Künstler*innen 

© se

 Feiern

Metzgerei Gries e.K. · Inh.: Melanie Temmes · Waldmohr · Rathausstraße 11 · Tel. 0 63 73 93 33 
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Schullaufmeisterschaften 2026
Grundschule Elversberg erfolgreich 

Am Mittwoch, dem 13.05.2026 nah‑
men zusammen mit rund 6.000 an‑
deren saarländischen Schülerinnen 
und Schülern aus 120 Schulen auch 
35 Kinder des 2., 3. und 4. Schuljahres 
der Grundschule Elversberg an den 
25. Schullaufmeisterschaften in Mer‑
zig teil.

Schon seit Ende April trafen sich die sport‑
begeisterten Mädchen und Jungen der 
Pestalozzischule zweimal pro Woche zum 
gemeinsamen Training. Bei idealen Wetter‑
bedingungen absolvierten die Läuferinnen 
und Läufer am 13. Mai in 6 verschiedenen 
Läufen mit Ausdauer und Begeisterung den 
2,1 km langen Rundkurs. Die Jungs und 

Mädchen wurden dabei in ihren jewei‑
ligen Jahrgängen getrennt von einander 
gewertet.  Das beste Mädchen der Schule 

war Sophie Schmidt (Jahrgang 2016) mit 
Platz 9 und der beste Junge der Schule war 
Lukas Frank (Jahrgang 2016) mit Platz 31. 
Die Mädchen-Mannschaft mit den Teil‑

nehmern Sophie Schmidt, Laura Schmidt 
und Mayla Daoud belegte einen sehr guten 
11. Platz. Die Jungen-Mannschaft mit den 

Teilnehmern Lukas Frank, Niklas Monzel 
und Lias Emmerich belegte einen hervor‑

ragenden 77. Platz. Getragen von einer 
tollen Gemeinschaft, die jede Läuferin und 
jeden Läufer in seinem Lauf anfeuerte, gin‑
gen die Kinder an ihre Grenzen und ab‑
solvierten die Strecke schneller als in allen 
vorher veranstalteten Trainingsläufen. Als 
Belohnung erhielt jedes Kind eine persön‑
liche Urkunde und eine Freikarte für das 
Pfingstsportfest in Rehlingen. Besonderer 
Dank gilt den begleitenden Eltern und dem 
Sportlehrer Herrn Braun.

Alle Teilnehmer hatten an diesem Tag 
ereignisreiche Momente erlebt und 
waren sehr stolz auf ihre erbrachten 
Leistungen. Sie freuen sich bereits 
jetzt schon riesig auf eine Wieder‑
holung der Veranstaltung im nächs‑
ten Jahr. © Christian Braun

Lauf 5, Jungs Jahrgang 2016 
© Christian Braun

Viel Spaß hatten die Kids 
© Christian Braun

„Film ab“ in 
Neunkirchen
Sechzehn Jahre Günter 
Rohrbach Filmpreis

„Film ab“ für den 16. Günter Rohr‑
bach Filmpreis! Die Ausschreibung 
hat begonnen und bis zum 31. Juli 
2026 können deutschsprachige Kino- 
und Fernsehfilme, die das Thema 
„Arbeitswelt und Gesellschaft“ be‑
handeln und eine Länge von min‑
destens 80 Minuten haben, an dem 
renommierten Wettbewerb teil‑
nehmen.

In Würdigung der Verdienste des Kino- 
und Fernsehproduzenten Prof. Dr. Günter 
Rohrbach, Sohn der Stadt Neunkirchen, 
und zur überregionalen Kulturförderung 
deutschsprachiger Filme, vergibt die 
Günter Rohrbach Filmpreis Stiftung ge‑
meinsam mit der Kreisstadt Neunkirchen 
fünf mit insgesamt 26.000 Euro dotierte 
Auszeichnungen. Die Verleihung des Gün‑
ter Rohrbach Filmpreises findet am 06. 
November in der Neuen Gebläsehalle in 
Neunkirchen statt. Zusätzlich zum Haupt‑
preis mit einer Preissumme von 10.000 
Euro werden vier weitere Preise vergeben: 
Der Preis für den besten Darsteller / die 
beste Darstellerin i.H.v. insgesamt 5.000 
Euro und drei Sonderpreise i.H.v. 2.500 
Euro, 3.500 Euro und 5.000 Euro.

Alle Infos sowie die Ausschreibungs‑
modalitäten finden Sie unter www.
guenter-rohrbach-filmpreis.de. 

Gruppenfoto aller Teilnehmer der Grundschule Elversberg 
© Christian Braun
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Neuzugänge im Neunkircher Zoo
Drei faszinierende asiatische Vogelarten in die Volieren 
eingezogen

Der Neunkircher Zoo darf sich über 
ganz besondere neue Bewohner 
freuen: Mit Temmincktragopan, 
Braunem Ohrfasan und China-Wald‑
rebhuhn sind gleich drei faszinieren‑
de asiatische Vogelarten in die Volie‑
ren des Zoos eingezogen und stärken 
so den Schwerpunkt „Asiatische 
Tierwelt“, dem sich unser Garten seit 
vielen Jahren verschrieben hat.

Besonders eindrucksvoll präsentieren 
sich die Temmincktragopane. Die farben‑
prächtigen Fasanenvögel stammen aus dem 
Himalaya- und Südchina-Raum. Vor allem 
die Männchen ziehen mit ihrem leuch‑
tend rot-orangefarbenen Gefieder und den 
weißen Flecken sofort die Blicke auf sich. 
Besonders glückliche Besucher können 

ihn bei seinem Balzverhalten erwischen, 
bei dem er seinen blau-rot gesprenkelten 
Kehllappen sorgfältig aufpumpt um dann 
die Henne mit dieser plötzlichen Pracht 
schockartig zu beeindrucken. Die Weib‑
chen hingegen überzeugen mit ihrer natür‑
lichen Tarnung im braun getüpfelten Feder‑
kleid.    Mit dem Paar Brauner Ohrfasane 
haben weitere außergewöhnliche Vertreter 
der Fasanenarten  im Zoo ein neues Zu‑
hause gefunden. Seinen Namen verdankt 
der Braune Ohrfasan den markanten wei‑
ßen Ohrfedern, die seitlich vom Kopf ab‑
stehen, jedoch eher als Schmuck und nicht 
als tatsächliche „Lauscher“ zu betrachten 
sind. In der Natur ist diese seltene Vogelart 
nur in einigen Regionen Zentralchinas zu 
finden, wo sie in ruhigen Bergwäldern und 
buschreichen Landschaften lebt. Bei uns 
teilen sie sich eine der Pater-Davids-Vo‑

lieren mit Chinasittichen und Felsenhörn‑
chen.    Auch die China-Waldrebhühner 
bereichern ab sofort den Tierbestand 
des Zoos. Die kleinen, bodenlebenden 
Hühnervögel stammen aus China und be‑
wohnen dort tropische und subtropische 
Regenwälder. Sie begeistern mit ihrem fein 

gemusterten Gefieder und leben mit den 
Temmincktragopanen in einer Vogel-WG 
hinter der Erdmännchen-Anlage.

Der Neunkircher Zoo freut sich 
sehr, seinen Besucherinnen und Be‑
suchern gleich drei besondere neue 
Vogelarten näherbringen zu kön‑
nen. Alle stammen aus dem Tier‑
park Berlin und wurden dem Zoo als 
Geschenk übereicht, wofür der Zoo 
sehr dankbar ist! © Neunkircher Zoo

Besonders eindrucksvoll präsentieren sich 
die Temmincktragopane 

© Heribert Brendel

Mit dem Paar Brauner Ohrfasane haben weitere außergewöhnliche Vertreter der Fasanenarten 
im Zoo ein neues Zuhause gefunden 

© Heribert Brendel

Die China-Waldrebhühner bereichern ab sofort den Tierbestand des Zoo 
© Heribert Brendel
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Sommer, Musik und gute Laune
Der Karnevals- und Kulturverein Wellesweiler lädt zum Feiern ein

Der Karnevals- und Kulturverein 
Wellesweiler lädt auch in diesem Jahr 
herzlich zum traditionellen Sommer‑
fest ein. Am Samstag, 4. Juli 2026, und 
Sonntag, 5. Juli 2026, verwandeln sich 
die Wiesen rund um die Sportanlage 
in Wellesweiler erneut in ein buntes 
Festgelände voller Unterhaltung, Ge‑
nuss und Gemeinschaft.

Die Besucher erwartet ein abwechslungs‑
reiches Programm, das sowohl Familien 
und Kinder als auch Vereinsfreunde und 
Festliebhaber anspricht. Für Kinder gibt es 
an beiden Tagen zahlreiche Spielangebote, 
Kinderschminken und eine große Hüpf‑
burg, die für strahlende Gesichter sorgt. 
Auch die beliebte Tombola des KKW ist 
wieder mit vielen attraktiven Gewinnen 
und der großen Ziehung der Hauptpreise 
am Sonntagabend auf der Bühne dabei. 
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl 

mit Grillstand, Kuchentheke und Cock‑
tailbar bestens gesorgt.   Das Programm 
beginnt am Samstag um 14 Uhr mit dem 

traditionellen Fassbieranstich, bevor ab 
15 Uhr das „Spiel ohne Grenzen“ der be‑
freundeten Karnevalsvereine für Unter‑
haltung sorgt. Am Abend übernimmt die 

LiveBand Noize, die für ausgelassene 
Stimmung bis in die Nacht hinein sorgt, 
umrahmt von musikalischen Pausen mit 
„PartyJ“ Franky. Am Sonntag startet das 
Fest ab 11 Uhr mit einem Frühschoppen, 
zu dem die in Neunkirchen weit bekannte, 
traditionelle Erbsensuppe gereicht wird. 
Am Nachmittag folgt um 14 Uhr mit dem 
„Wellesweiler Dreikampf“ eines der High‑
lights des gesamten Wochenendes. Dabei 
treten Mannschaften von jeweils 6 Perso‑
nen verschiedener Wellesweiler Vereine 
in den Disziplinen Tauziehen, Nagel-Ein‑
schlagen und Biergläser-Rutschen gegen‑
einander an. Anmeldungen hierzu können 
per Mail an info@kkw-wellesweiler.de ein‑
gereicht werden.

Der Karnevals- und Kulturverein 
Wellesweiler lädt alle Bürgerinnen 
und Bürger sowie Gäste aus der Um‑
gebung herzlich ein, gemeinsam ein 
fröhliches und geselliges Wochen‑
ende zu verbringen. Ein engagiertes 
Team des KKW sorgt dafür, dass sich 
alle Besucher willkommen fühlen 
und ein unvergessliches Sommerfest 
erleben. © Sandra Sommer/KKW

Eröffnung des Sommerfests 2025 mit 
Fassbieranstich 

© KKW

Weil Hausverkauf und 
Vermietung Vertrauenssache ist. 
Schappé Immobilien.

Zuverlässig. Erreichbar. Fair.

Sie kennen jemanden, der vermieten oder 
verkaufen möchte? Dann rufen Sie uns an und 
sichern Sie sich Ihre Tippgeberprovision!

Telefon: +49 163 8720747
www.schappe-immobilien.de

Bis zu500 EURTippgeber-Provision!
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Zehn Jahre Wellesweiler-Open-Air
Das Metal-Open-Air in Neunkirchen-Wellesweiler am 7. und 8. 
August 2026

Was 2016 mit einem Kneipenabend 
unter Metal-Fans begann, feiert in 
diesem Jahr sein 10-jähriges Jubi‑
läum: Das Wellesweiler Open Air 
(WW:O:A) findet am Freitag und 
Samstag, 7. und 8. August 2026 auf 
dem Berthold-Günther-Platz in 
Neunkirchen-Wellesweiler statt.

Mit dem Wegfall des Rocco del Schlacko 
ist das WW:O:A 2026 das einzige Open-
Air-Festival mit Rockmusik im Saarland 
an diesem Wochenende - und damit ein 
Pflichttermin für Metal- und Rockfans aus 
der Region. Von 2016 bis 2018 wurde 
das WW:O:A privat organisiert und finan‑
ziert. 2019 wurde der Verein gegründet. 
Seitdem wird das WW:O:A ehrenamtlich 
vom Wellesweiler Open Air e.V. organi‑
siert - von Metal-Fans für Metal-Fans. Die 
Helferinnen und Helfer, von denen viele 
schon seit Anfang an dabei sind, kommen 
überwiegend aus Neunkirchen und der 
näheren Umgebung. Ein besonderes An‑
liegen des Vereins ist die Förderung der 
regionalen Musikszene: Viele Bands kom‑
men aus dem Saarland und der Region, 
und gezielt bekommen auch Newcomer 
und Nachwuchsmusiker eine Chance 
auf der Bühne. Zwei Tage, 12 Bands plus 
Rahmenprogramm, familiäre Atmosphä‑
re: Für 35,- € gibt es das Festival-Ticket, 
Tagestickets kosten 25,- €. Tickets und die 
begrenzten Campingplätze können auf 
der Webseite des Vereins (www.welles‑
weiler-open-air.com) bestellt und gebucht 
werden. Auch am Festivalwochenende 

sind Tickets an der Tageskasse erhält‑
lich. Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt.  Für 2026 hat das Team des 
WW:O:A wieder ein starkes Programm 
zusammengestellt.   Headliner am Freitag 
ist Alex Beyrodt‘s Purple Rainbow. Außer‑

Hier wird der Berthold-Günther-Platz gerockt 
© Habel

Mit dem Wegfall des Rocco del Schlacko ist das WW:O:A 2026 das einzige Open-Air-Festival 
mit Rockmusik im Saarland an Wochenende vom 7. und 8. August 

© Habel

www.stevenjung-dachdeckermeister.de
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• Dachreparaturen aller Art 

• Reparatur von Sturmschäden 
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dem stehen am Freitag Begrüßung mit den 
Böllergruppe Höcherberg (16:50 Uhr); 
Fallen Lies (17:15 Uhr); Frontrow Warriors 
(18:25 Uhr); Witchbound (19:35 Uhr); Bad 
Butler (21:00 Uhr); Alex Beyrodt‘s Purple 
Rainbow (22:25 Uhr) auf dem Programm. 
Am Samstag folgen Eröffnung/Begrüßung 
(15:00 Uhr); Elias Rhode (15:20 Uhr); Erasr 
(15:55 Uhr); Leyka (17:00 Uhr); Saints‘ 

Anger (18:05 Uhr); Satanic Voices (19:15 
Uhr); Alveole (20:25 Uhr); Stormzone 
(21:40 Uhr); Ozzy‘s Diary (23:05 Uhr). 
Damit spannt das Line-up den Bogen von 
klassischem Heavy Rock und Metal über 
moderne harte Sounds bis hin zu Szene-
Highlights und Tribute-Momenten. Das 
Festival hat sich weit über die Grenzen des 
Saarlandes hinaus einen Namen gemacht. 
Viele Besucherinnen und Besucher reisen 
von auswärts an; die auftretenden Bands 
werden in Hotels in Neunkirchen unter‑

gebracht. Für das Jubiläumsjahr 2026 wer‑
den erneut über 1.000 Besucher erwartet. 
Möglich wird das alles nur durch ehren‑
amtliche Arbeit, Sponsoren, Werbepartner 
und die Unterstützung vieler Menschen 
aus Wellesweiler und der Region. Der Ver‑
ein versteht das WW:O:A deshalb nicht 
nur als Musikveranstaltung, sondern auch 
als Beitrag zur lokalen Kultur: laut, herz‑
lich, bodenständig und offen für alle, die 
Rock- und Metalmusik lieben oder erleben 
möchten, was entsteht, wenn Metalfans 
gemeinsam etwas auf die Beine stellen.

Aktuelle Informationen zu Tickets, 
Camping, Line-up, Spielzeiten und 
Anreise werden auf der Webseite des 
WW:O:A (www.wellesweiler-open-
air.com) und dem Facebookauftritt 
veröffentlicht. Tickets kosten 35,- € 
für beide Tage beziehungsweise 
25,- € als Tagesticket. Tickets und be‑
grenzte Campingplätze sind auf der 
Webseite www.wellesweiler-open-
air.com buchbar. Es wird eine Tages‑
kasse geben. Für das Jubiläumsjahr 
werden erneut über 1.000 Besucher 
erwartet. © P. Habel

Das Team des WW:O:AA freut sich auf zwei Tage Festival mit euch 
© Habel

SSppaarreenn  SSiiee  nniicchhtt  aamm  ffaallsscchheenn  EEnnddee..

��  0066884411--11887777332244

Mehr als ein Monatsmagazin 
Informativ, lehrreich, unterhaltsam

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

GGeewwiinnnneenn  SSiiee  
nneeuuee  uunndd  aallttee  KKuunnddeenn    

mmiitt  WWeerrbbuunngg  iimm

JJeettzztt  wwiirrdd’’ss  

ZZEEIITT!!

Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-2175
Telefax 06821 363-2635
www.hospiz-nk.de

Begleitung in der letzten Lebenszeit
Alle bekannten tierärztlichen 

Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 
Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S

Wir 
bieten 

täglich 
ofenfrische 

Back- und Feinbackwaren 
und danken für Ihren Einkauf.

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

SD2101

Brot- und Feinbäckerei

285-0933-Bäckerei Borsdorff_PDF.qxp  23.06.22  17:2



Anzeigen

46
Ausgabe 339 / Juli 2026

Magie, Mut und Musik vereint
Ein unvergessliches Musical voller Kinderkraft

Wenn Kinder ihre Fantasie entfalten 
dürfen, entsteht etwas, das Herzen 
berührt. Das Musical Salimar – Die 
Kunst der Magie zeigte genau diese 
besondere Kraft. Mit Leidenschaft, 
Mut und strahlenden Augen ver‑
wandelten die Kinder die Bühne in 
eine Welt voller Zauber.

Schon beim Betreten der Gebläsehalle lag 
ein besonderer Zauber in der Luft, denn 
die Kinder der Grundschule Welleswei‑
ler hatten wochenlang mit Hingabe ge‑
probt, gelacht und gelernt. Als sich der 
Vorhang hob, erfüllte ein Gefühl von Stolz 
den Raum, denn jedes Kind – ob auf der 
Bühne oder hinter den Kulissen – war Teil 

eines großen Ganzen. Die jungen Dar‑
stellerinnen und Darsteller schlüpften mit 
beeindruckender Natürlichkeit in ihre 
Rollen und erzählten die Geschichte von 
Salimar, einer Welt voller Magie, Mut und 
Freundschaft. Mit klaren Stimmen, leuch‑
tenden Augen und einer Energie, die sofort 
übersprang, zeigten sie, wie viel Herzblut 

in jeder Szene steckte. Die Tanz‑AG brach‑
te mit ihren fröhlichen, rhythmischen Be‑
wegungen Leichtigkeit und Lebensfreude 
auf die Bühne. Jeder Schritt verriet, wie 
viel Übung, Teamgeist und Begeisterung 
in ihnen steckte. Gleichzeitig verlieh die 
Musik‑AG dem Musical seine Seele: Mit 
Instrumenten, Mut und viel Gefühl be‑
gleiteten die Kinder die Szenen, schufen 
Spannung, Gänsehautmomente und mu‑
sikalische Höhepunkte. Die Aufführung 
entfaltete sich wie eine farbenreiche Reise 
in ein magisches Fantasiereich, in dem un‑
gewöhnliche Wesen und geheimnisvolle 

Prüfungen die Handlung bestimmten. Im 
Mittelpunkt standen die Hexenschülerin 
Marisa und der Zauberlehrling Alamen‑
trik, die sich auf die Suche nach einem 
uralten Buch der Magie begaben. Dieses 
Buch sollte ihnen den Zugang zur wah‑
ren Zauberkunst eröffnen und bildete den 
Kern ihres Abenteuers. Begleitet wurden 

sie vom Kobold Holund, der mit Witz und 
Leichtigkeit durch die fantastische Welt 
führte. Die Reportage zeichnete nach, 
wie die Helden auf den unheimlichen 
Finger mit Sore trafen – ein Wesen, des‑
sen Speisen gefährliche Folgen hatten. 
Ebenso wurde die Begegnung mit Taron 
Oktus beschrieben, einem Tintenschiff 
mit Krakenarmen, das nur im Wasser ge‑
bändigt werden konnte. Schließlich führte 
der vielbeinige, struppige Felsenstein Hor‑
kie die Gruppe zum Schloss des Königs, 
wo das heilige Buch verborgen lag. Par‑
allel dazu wurde deutlich, dass auch der 
finstere Zauberer Zoderak hinter dem Buch 
her war. Die Inszenierung entwickelte sich 
zu einem Wettlauf gegen die Zeit, geprägt 
von humorvollen Momenten, mystischen 
Begegnungen und dramatischen Wendun‑
gen. Am Ende zeigte sich, dass die Produk‑

tion nicht nur eine Geschichte erzählte, 
sondern das Publikum nachhaltig in ihren 
Bann zog. Hinter den Kulissen arbeite‑
ten zahlreiche kleine und große Hände 
daran, die Magie sichtbar zu machen. Die 
Licht‑ und Tontechnik sorgte für perfekte 
Übergänge und stimmungsvolle Effekte, 
während das liebevoll gestaltete Bühnen‑

Was die Kinder da auf die Bühne brachten, war einfach großartig 
© se

Taron Oktus musste gebändigt werden 
© se

Der König und die Königin wissen wo sich 
das Zauberbuch befindet 

© se
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bild die Halle in eine märchenhafte Welt 
verwandelte. Requisiten wie Schwerter, 
Zauberstäbe und geheimnisvolle Bücher 
erzählten ihre eigenen Geschichten und 
zeigten, wie viel Kreativität in jedem Detail 
steckte. Besonders berührend war die enge 

Zusammenarbeit aller Beteiligten: Lehr‑
kräfte, Eltern, Helferinnen und Helfer der 
Feuerwehr sowie viele Unterstützer schu‑
fen gemeinsam einen Rahmen, in dem die 
Kinder über sich hinauswachsen konnten. 
Es war ein echtes Gemeinschaftsprojekt 

– lebendige Schulkultur, die man spüren 
konnte. Als der letzte Ton verklang und der 
Applaus die Halle erfüllte, standen die Kin‑
der auf der Bühne und strahlten heller als 
jedes Scheinwerferlicht. Sie hatten etwas 
geschaffen, das bleibt: ein Erlebnis, das 
Mut macht, verbindet und lange im Herzen 
nachklingt. Dieses Musical war weit mehr 
als eine Aufführung – es war ein Fest der 
Fantasie, der Kreativität und des kindlichen 
Mutes, ein Beweis dafür, wie stark Kinder 
sein können, wenn man ihnen Raum gibt, 
und wie viel Freude entsteht, wenn viele 
Menschen gemeinsam an etwas glauben.

Die Grundschule Wellesweiler zeig‑
te mit diesem Musical, wie lebendig, 
herzlich und kreativ Schulleben sein 
kann. Mehr Informationen unter: 
www.gs-wellesweiler.de. se

Abenteuerlich ging es mitunter zu 
© se

Der vielbeinige, struppige Felsenstein Horkie führte die Gruppe zum Schloss des Königs 
© se
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Triathlon 2026: Emotion pur in NK
Ein unvergesslicher Wettkampftag in der Neunkircher Lakai

Der Neunkircher Triathlon in der 
Lakai hat einen dieser seltenen Tage 
geschaffen, an denen Sport, Gemein‑
schaft und Emotionen zu einem ein‑
zigen großen Erlebnis verschmolzen. 
Schon am frühen Morgen lag ein 
vibrierendes Knistern über dem Ge‑
lände, ein Gefühl aus Vorfreude, 
Nervosität und diesem besonderen 
Zusammenhalt, der den Triathlon seit 
Jahren prägt.

Als der Startschuss von Oberbürgermeister 
Jörg Aumann fiel, verwandelte sich die 
Wasseroberfläche in ein lebendiges Mo‑
saik aus Spritzern und entschlossenen Be‑
wegungen. Jeder Zug war ein stilles Ver‑
sprechen an sich selbst, jeder Atemzug 
ein Schritt hinein in einen Tag, der Spuren 
hinterlassen würde. Nach dem Schwim‑
men begann der Kampf gegen die Strecke 

und gegen die eigenen Zweifel. Das Surren 
der Ketten, das rhythmische Atmen und die 
Anfeuerungsrufe entlang der Lakai ver‑
schmolzen zu einem Klangteppich, der die 
Athletinnen und Athleten weitertrieb. Die 
Radstrecke zeigte sich von ihrer schönsten, 
aber auch forderndsten Seite. Steigungen, 
die brannten, Kurven, die Konzentration 
verlangten, und immer wieder dieser 
Blick nach vorne, getragen von der Über‑
zeugung, dass jeder Meter zählt. Beim 
Laufen wurde der Triathlon schließlich zu 
einem Fest der Emotionen. Familien stan‑
den an der Strecke, Kinder hielten selbst‑
gemalte Schilder hoch, Hunde bellten 
begeistert, und die Sonne brach durch die 
Wolken, als hätte sie auf diesen Moment 
gewartet. Die letzten Meter waren für viele 

kein sportlicher Akt mehr, sondern ein zu‑
tiefst persönlicher. Manche kämpften mit 
Tränen, andere mit Krämpfen, wieder ande‑
re mit beidem – doch alle trugen denselben 
Ausdruck im Gesicht: den unerschütter‑
lichen Willen, das Ziel zu erreichen. Die 
offiziellen Ergebnisse des 14. Neunkircher 
Triathlons und des 12. Kindertriathlons, 
die auf der Veranstalterseite veröffentlicht 
wurden, erzählen von beeindruckenden 
Zeiten, starken Leistungen und vielen 
persönlichen Erfolgen. Doch zwischen den 

Zahlen stehen die wahren Geschichten: 
Kinder, die zum ersten Mal eine Medaille 
um den Hals trugen und vor Stolz kaum 

stillstehen konnten; Erwachsene, die ihre 
Bestzeiten pulverisierten oder einfach nur 
beweisen wollten, dass sie es noch kön‑
nen; Menschen, die sich gegenseitig über 
die Ziellinie trugen – im übertragenen wie 
im wörtlichen Sinn. Besonders der Kinder‑
triathlon war ein kleines Wunder für sich. 

Die Jüngsten stürzten sich mutig ins Was‑
ser, radelten mit wehenden Trikots und lie‑
fen mit einer Begeisterung, die selbst die 

Nach dem Schwimmen ging es aufs Rad 
© se

Bei den heißen Temperaturen kam manchem 
die Abkühlung im Wasser gerade recht 

© se

Start und Ziel in der Lakai 
© se
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erfahrensten Athleten ansteckte. Hier ging 
es nicht um Sekunden oder Platzierungen, 
sondern um Mut, Freude und das erste Ge‑
fühl von Ich kann das. Am Ende des Tages 
war die Lakai erfüllt von Umarmungen, 
Erleichterung, Stolz und diesem warmen 
Summen, das entsteht, wenn Menschen 

gemeinsam etwas Großes erlebt haben. 
Der Neunkircher Triathlon 2026 war mehr 
als ein Wettkampf – er war ein lebendiges 
Zeichen dafür, dass Gemeinschaft stärker 
ist als jede Steigung, jede Welle und jeder 
Schmerz. Ein Tag, der bleibt.

Zum Abschluss lohnt sich ein Blick 
auf die weiterführenden Informatio‑
nen: Der Neunkircher Sportverband 
(https://neunkircher-sportverband.
de/) bietet auf seiner Internetseite 
aktuelle Hinweise, Termine und 
Hintergründe rund um den regiona‑
len Sport. Alle Ergebnisse, Bilder und 
Informationen zum Triathlon selbst 
finden sich übersichtlich auf der offi‑
ziellen Seite des Neunkircher Triath‑
lons (https://neunkircher-triathlon.
de/). se

Zahlreich spornten die Zuschauer die Athleten an 
© se

Oberbürgermeister Jörg Aumann gab den Startschuss zum 14. Neunkircher Triathlon 
© se
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Vielfältiges Ferienprogramm
Sommerferien voller Entdeckungen, Naturerlebnisse und 
Entspannung im Erlebnisort Reden

Wer die Sommerferien in der Region 
verbringt, findet im Erlebnisort Reden 
ein abwechslungsreiches Programm 
für die ganze Familie. Von spannen‑
den Entdeckungstouren über kreati‑
ve Klangangebote bis hin zu Natur‑
erlebnissen in der Abenddämmerung 
bietet der ehemalige Bergwerks‑
standort zahlreiche Möglichkeiten, 
die Ferienzeit aktiv und erlebnisreich 
zu gestalten.

„Nicht jede Familie verreist in den Sommer‑
ferien. Umso wichtiger sind attraktive Frei‑
zeitangebote direkt vor der Haustür. Mit 
unserem Ferienprogramm möchten wir 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen 
die Möglichkeit geben, den Erlebnisort 
Reden auf ganz unterschiedliche Weise 
kennenzulernen – spielerisch, informa‑
tiv, naturnah und entspannend zugleich“, 
sagt Eric Schneider, Standortmanager und 
Geschäftsführer des Zweckverbandes Er‑
lebnisort Reden. Ein besonderes Angebot 
für junge Entdeckerinnen und Entdecker 
ist die geführte Wissensrallye über den Er‑
lebnisort Reden am 8. Juli von 14 bis 16 
Uhr. Gemeinsam mit einem Gästeführer 
erkunden Kinder und Jugendliche im Alter 
von 8 bis 15 Jahren das ehemalige Berg‑
werksgelände. Mithilfe von QR-Codes, 
Audiobeiträgen und altersgerechten Quiz‑
fragen erfahren sie Spannendes über die 
Geschichte des Standorts. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro. Für alle, die in den Ferien be‑
wusst entschleunigen möchten, stehen im 
Wassergarten verschiedene Klangangebote 
auf dem Programm. Beim „Gongklang im 
Wassergarten“ am 16. Juli und 20. Au‑
gust, jeweils um 18 Uhr, können die Teil‑
nehmenden durch die Klänge des Tam-
Tam-Gongs zur Ruhe kommen und neue 
Energie tanken. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 14 Euro. Familien dürfen sich 
außerdem auf die „Klangentspannung für 
Eltern und Kinder“ freuen. Die von Klang‑
schalen und weiteren Klanginstrumenten 
begleitete Fantasiereise richtet sich an Er‑
wachsene mit Kindern im Alter von 5 bis 
10 Jahren. Die Termine finden am 30. Juli 
sowie am 6. August, jeweils um 18 Uhr, 
statt. Ein weiterer Höhepunkt der Sommer‑
ferien ist die SR 3 - SommerAlm, die vom 

22. bis 26. Juli stattfindet. Am Sonntag er‑
wartet Kinder und Jugendliche ein buntes, 
kostenloses Mitmachprogramm mit Hüpf‑
burg, Kinderschminken und Rundfahrten 
mit dem Erlebnisort-Reden-Express. Das 
Bühnenprogramm wird vom Kinderkanal 
KiKA präsentiert. Auch unmittelbar nach 
den Sommerferien setzt sich das Ver‑
anstaltungsprogramm fort. Naturfreunde 
können bei der Fledermaus-Safari am 15. 
und 21. August jeweils um 20.30 Uhr auf 
spannende Entdeckungsreise gehen. Zu‑
sammen mit einem Gästeführer erleben 
kleine und große Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer die faszinierende Welt der 
Fledermäuse in ihrem natürlichen Lebens‑
raum. Die Teilnahme kostet 5 Euro. Neben 
den Ferienveranstaltungen bietet der Erleb‑
nisort Reden zahlreiche weitere Attraktio‑
nen. Ein besonderes Highlight ist das natur‑
historische Erlebnismuseum GONDWANA 
– Das Praehistorium, das auf rund 10.000 
Quadratmetern eine spektakuläre Reise 
durch 4,6 Milliarden Jahre Erdgeschichte 
ermöglicht. Moderne Animationen, inter‑
aktive Inszenierungen und lebensnah 
dargestellte Dinosaurier machen den 
Museumsbesuch zu einem Erlebnis für die 
ganze Familie. Direkt angrenzend lädt der 
frei zugängliche Wassergarten mit seiner 
außergewöhnlichen Verbindung aus his‑
torischer Industriearchitektur und üppi‑
ger Pflanzenwelt zum Verweilen ein. Wer 
den Standort auf eigene Faust entdecken 
möchte, kann dies mithilfe einer Über‑
sichtskarte und digitaler Audiostationen 
tun. Neu hinzugekommen ist in diesem 
Jahr der „Trail der Biodiversität“, der auf 13 
Stationen die Entwicklung des ehemaligen 
Industriegeländes zu einem wertvollen 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen doku‑
mentiert. Auch die Redener Bergehalde 
mit ihren beeindruckenden Ausblicken 
über die Region, zwei Spielplätzen sowie 
dem Biergarten von Alm Food bietet ideale 
Voraussetzungen für einen abwechslungs‑
reichen Ferientag.

Mehr Infos sowie Anmeldemöglich‑
keiten gibt es auf der Homepage des 
Erlebnisorts Reden unter www.erleb‑
nisort-reden.de © Zweckverband Er‑
lebnisort Reden

Aktiv und entspannt
VHS Neunkirchen 
bietet Pilates und 
Wirbelsäulengymnastik an

Die Sommerferien sind die ideale 
Gelegenheit, Körper und Geist etwas 
Gutes zu tun. Mit zwei Pilates-Kur‑
sen und einem Kurs in Wirbelsäulen‑
gymnastik bietet die VHS attraktive 
Möglichkeiten, auch während der 
Ferien aktiv zu bleiben und Be‑
wegung, Entspannung und Wohl‑
befinden miteinander zu verbinden. 
Die Angebote richten sich sowohl an 
Einsteiger als auch an Personen mit 
Vorkenntnissen.

Pilates ist ein systematisches Ganzkörper‑
training, das die Tiefenmuskulatur stärkt, 
die Körperhaltung verbessert und die Be‑
weglichkeit fördert. Durch kontrollierte 
Bewegungen und eine bewusste Atmung 
werden Kraft, Koordination und Körper‑
wahrnehmung gleichermaßen geschult. 
Für alle, die vormittags Zeit haben, startet 
am Montag, 6. Juli, ein Pilates-Kurs, der an 
fünf Terminen jeweils von 11.00 bis 12.30 
Uhr stattfindet. Wer lieber am Abend trai‑
niert, kann ab Mittwoch, 1. Juli, am Pilates-
Kurs von 16.45 bis 18.15 Uhr teilnehmen. 
Auch dieser umfasst fünf Termine. Das 
Teilnahmeentgelt beträgt 26,00 €. Gezielt 
der Rückengesundheit widmet sich die 
Wirbelsäulengymnastik, die am Dienstag, 
30. Juni, beginnt. Der Kurs findet an sechs 
Terminen jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr 
statt. Durch kräftigende und mobilisieren‑
de Übungen werden Rücken- und Bauch‑
muskulatur gestärkt, Verspannungen gelöst 
und die Beweglichkeit verbessert. Damit 
eignet sich das Angebot besonders für 
Menschen, die viel sitzen oder Rücken‑
beschwerden vorbeugen möchten. Das 
Teilnahmeentgelt beträgt 21,00 €.

Alle Kurse finden im Karchersaal 
im Hofgut Furpach (Beim Wallrats‑
roth 11, 66539 Neunkirchen-Fur‑
pach) statt. Für weitere Infos ist die 
VHS Neunkirchen telefonisch unter 
(06821) 202-552 erreichbar. Eine An‑
meldung ist auch über die Home‑
page www.nk-vhs.de möglich. © VHS



Ab 7 Personen
Freier Eintritt für das Geburtstagskind
Alle Gäste zahlen nur 7€ fürʼs Ticket
Special S1: Kleines Popcorn + 0,3l Softdrink für nur 5,99€
Special S2: Kleine Nachos + 0,3l Softdrink für nur 7,99€
Mega Combo 1: S1 + Happy Meal bei McDonaldʼs in NK für 9,99€
Mega Combo 2: S2 + Happy Meal bei McDonaldʼs in NK für 12,49€

MITMACHEN

UND GEWINNEN

3 x 2

FREIKARTEN
FÜR EINEN FILM DEINER WAHL

Teilnahme unter: www.es-heftche.de

Stichwort: Cinetower NK

Einsendeschluss: 17.07.26



N E U E  G E B L Ä S E H A L L E

S T U M M S C H E  R E I T H A L L E

Tickets bei allen bekannten VVK-Stellen.
HOTLINE: (0651) 97 90 777
www.nk-kultur.de

Neunkircher Verkehrs GmbH

Neue Gebläsehalle Stummsche Reithalle

MUSICAL PROJEKT 
NEUNKIRCHEN H2O ALICE HOFFMANN 

& BETTINA KOCH

ANNA DEPENBUSCH 
& KAISER QUARTETT

THE FEELGOOD 
MCLOUDS

VANESSA MAI DENNIS &
JESKO BAND

JOEL HAVEA 
TRIO

AUG
2 0 2 6

30
AUG
2 0 2 6

11
SEP
2 0 2 6

11
SEP
2 0 2 6

04
SEP
2 0 2 6

03

GODSLAVE MIROSLAV NEMEC 
LIEST UND SINGT

17
SEP
2 0 2 6

13
SEP
2 0 2 6

KLANGRAZZIA 2.0

NICOLE & BAND GYSI GEGEN 
GUTTENBERG MAYBEBOP EINAR SOLBERG 

(OF LEPROUS)
23
SEP
2 0 2 6

HARALD SCHMIDT
BERND GNANN ASP PINK MARTINI

06
OKT
2 0 2 6

04
OKT
2 0 2 6

03
OKT
2 0 2 6

02
OKT
2 0 2 6

TEX SINGT 
LEONARD COHEN LEINEN LOS FRIEND N FELLOW JOHN KELLY

& MAITE ITOIZ FISCHER-Z
15
OKT
2 0 2 6

10
OKT
2 0 2 6

09
OKT
2 0 2 6

09
OKT
2 0 2 6

07
OKT
2 0 2 6

KATHARINA 
THALBACH

29
AUG
2 0 2 6

DIETMAR BÄR LIEST 
HAKAN NESSER

BAROCK - THE AC/DC 
TRIBUTE SHOW

TERROR AUG
2 0 2 6

BEYOND 
THE BLACK

30
SEP
2 0 2 6

29
SEP
2 0 2 6

24
SEP
2 0 2 6

20
SEP
2 0 2 6

12
SEP
2 0 2 6

05
SEP
2 0 2 6

04
SEP
2 0 2 6

VOLKER KLÜPFEL & 
KATHARINA SPIERING

01
OKT
2 0 2 6

02
OKT
2 0 2 6

BLUES ROCK 
NACHT

19
SEP
2 0 2 6

01
AUG
2 0 2 6

Support: Petra Williams

F E M A L E  E D I T I O N

F E M A L E  E D I T I O N

Schatten über dem Nichts

F E M A L E  E D I T I O N

Störer: Glanzvolle Revue

+ Stay Free + Chains

F E M A L E  E D I T I O N

+ Dorfterror + Dirty Rodriguez

F E M A L E  E D I T I O N

Release Show
Eine musikalische Kriminal-Komödie

Mord ist die beste Beseitigung!
Support: Royal Sorrow

Blugs Rockanarchie & Stompin‘ Heat

07.-16. 08
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